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Schneller Rückzug»er 12. raff. Armee!
Tin erfolgreicher neuer Zliegerangrif

auf London.
Der deutsch« Aben»berichtV«m 5. September.

W. T.-B. Berlin, 5. Sept ., abends. (Amtlich. Drahtüc-
bericht.) Artilleriekampf in Flandern und vor Verdun.

Nächtlicher Fliegerangriff auf London erfolgreich.
Nordflügel und Mitte der russischen 12. Armee im

schnellen Rückzug.

vre Eroberung Rigas.
Englische Bes»rgnis um die Inseln im

Golf von Riga.
Br . Haag, 5. Sept. (Eig. Drahtbericht. zb.) Reuter

verbreitet folgende Erklärung zum Fall » von Riga : In untere
richteten Kreisen ist man der Ansicht, daß der Fall von Diiflcr
nicht so bedeutungsvoll ist,  als er von verschiedenen
Seiten Eingestellt wird. Riga sei den Deutschen wie eine
reise Fracht in den Schoß gefallen. Man habe mit dem Fall
der Stadt schon seit einiger Zeit gerechnet. Im übrigen
brauche die Räumung Rigas nicht ohne weiteres auch zu be¬
deuten . daß die Deutschen Herr der Inseln  des Golfes von
Riga geworden seren. Man glaube, daß der Voriioß der
Deutschen bei Riga ein Gegengewicht  sein soll gegen die
jüngsten Erfclge der I t a l i e n e r a m,J so n z o.

Llcyd Georges „Pall Mall Gazette " , äußert sich über die
weiterreichende Bedeutung des Ereignisses : Die Zukunst
der Demokratie steht auf dem Spiel . Die Feinde der
neuen Regierung triumphieren  schon über die russi
scheu Meutereien im Angesicht der Gefahr , die sich als un
wcigerliche Folge der Revolution bezeichnen läßt . Wer er
wartet , daß Rußland unbeeinflußt  aus seiner Um--
Wälzung bei vorgeht, verlangt zu v r e l von der menschlichen
Natur.

Abreise der Diplomaten aus Petersburg!
, Br. Stockholm, 5. Sept . (Eig. Drahtbericht. zb.)

Die „Istwestia " meldet aus Petersburg : Nicht nur die
Schulen und Verwaltungszweige werden aus der
.Hauptstadt entfernt , sondern auch die diplomatischen
Vertreter werden ins Innere des .Landes , voraussicht-
lich nach Moskau , übergesiedelt. Das Blatt behauptet,
daß die englische, französische, italienische und amerika¬
nische Botschaft schon in den nächsten Tagen dorthin
verlegt werden, wohin auch die Gesandten Serbiens,
Rumäniens , Montenegros und Belgiens folgen werden.

Ein Reinfall der französischen Militär¬
kritiker.

Br . Bern , 6. Sept . (Eig. Drahtbericht . zb.) Die Genfer
„Revue" verspottet anläßlich des Falls von Riga die franzö¬
sischen Militävkritiker , die vorgestern  noch die Dünasront
als die sicherste Barriere  bezeichneten , die Natur
und Strategie  dem deutschen Vorstoß entgegensetzten.
Schlimme Sümpfe böten der Verteidigung starken Rückhalt,
den auch der stärkste Ansturm  nicht brechen könnte. Der
Besitz Rigas scheve den Deutschen den ganzen Rigaer
Meerbusen  nebst den dort noch! befindlichen Kriegs - und
Handelsschiffen. Die übrige französische Presse der Schweiz
ist stark beunruhigt. „Genevois " spricht von einer
verzweifelten Tat Hindenburgs , die von einer wirtschaft¬
lichen Notlage und der öffentlicken Entmuti¬
gung (!) des Volkes diktiert sei. Die Blätter , die Infor¬
mationen aus Paris erhalten , hoffen auf die endliche Absen-

ing von einer Million japanischer Soldaten.1
Russischer Heeresbericht vom 4. September.

Unsere Truppen verliefen  am Morgen des 3. September
Riga,  nachdem sie die B e fe ft i g un g en südlich Dünamünde
lind die Brücken über die Düna gesprengt  hatten . Sie setzen
gegenwärtig ihren Rückzug nordwestlich der Küste  fort.
Die Dörfer Kbalikurll. 40 Werst südlich Pernan, Hainasch, Kos,
(tuet und Pidde an der Küste des RigaischenM-kcbusens werden von
der feindlichen Flotte  beschossen. In der Gegend von
u e xI u e l l fuhren die Denrschen am 3. September fort, ihren Er-
folg in nördlicher Richtung aus der Straße Walbenrodc-Pskow so¬
wie in nordöstlicher Richtung auf Krantzen zu entwickeln, uni unsere
Stellungen bei Dünamünde zu umgeben. Gegen Abend vertrieb
der Feind unsere Truppen  am großen Jädelbach  aus
ihren Stellungen, dn r ck, b r a ch unsere Front auf einer Ausdehnung
von 13 Werst in der Gegend von Walsenrvde und bemächtigte sich
dieses Ortes. Unsere Truppen ziehen sich in nördlicher
Richtung zurück.  Wir ergrrficn Maßnahme, um den Durch-
druck! auszugleichen. In der Gegend Milden, Rubck und Krautze
konnten stch unsere Truppen unter dem Druck des Feindes nicht
h a l t e n und ziehen sich in nordöstlicher Richtung zurück. Horden
d eso rganifierter Srldaten  ergeben stch unwiderstehlich
°»s der Straße nachP skc w. In der Gegend von Dünamünde
lebhafter Artilleriekampf. R u »i ä n i sche Front:  In der Rich¬
tung Lezemovice, in der Gegend südlich des Dorfes Slobod-cza wur¬
den feindliche Angriffe mit großen Verlusten abgeschlagen. An der
übrigen Front und im Kaukasus Gewehrfeuer.

D«ts Aufsehen in Schweden.
W. T.-B. Stvckhvk« , 5. Sept. Die Einnahme Rigas erregt

«der  schwedischen Presse großes Alrsfehen. Die sührenden Blätter
«sprechen Hst Ersgnisse in machenden Leftartckeln. „Svenska

Dagbladct" untersucht die Bedeutung  der Einnahme und meint,
jetzt sei es die Frage, ob dieser gelungene deutsche Vorstoß ein ein¬
zelnes  Unternehmen oder die Einleitung zu einer großen
Aktion gegen Petersburg  sei. Das Blatt kommt hierauf
auf eine angebliche Äußerung des deutschen Kriegsininisters von
Stein  zu sprechen, die bezeugen soll, daß er sür eme große Offen¬
sive sei, um dadurch England und Rußland zu trennen.
„Dagens Nyheter" fragt nach der Ursache  des raschen russischen
Rückzuges und sagt: Es ist nicht anzunchmen, daß die russische
Heeresleitung cineu so wichtigen Punkt wie Riga ausgegeben hat,
zumal da die Deutschen , die an her Westfront schwer
angegriffen  werden und außerdem mit einer zähen Offensive
an der Moldau beschäftigt sind, nicht gut größere Truppenmassen
an der Rigaer Front zur Verfügung haben können. Es ist daher
schwer, eine andere Erklärung zu finden, als die D em or ali¬
ste  r u n g innerhalb der russisckcn Riga-Armee. Es ist ein eigen-
tümlicher Zufall, daß die Nachricht vom Falle Rigas am selben Tage
eintrifst, wie die Mitteilung, daß Kcrenskis  Regierung offiziell
das Versprechen des Zaren, keinen Sonderfrieden  zu
schließen, bestätigt hat. Sollte es sich zeigen, daß der gleich« Wider¬
willen gegen die Fortsetzung des Krieges auch anderweitig  in
der russischen Armee  herischt, dürste das einen starken Druck
in der Richtung des allgemeinen Friedens  ausüben, zumal man
mit einem Deutschland zu tun bat, das sich schon zu einem Frieden
auf der Grundlage gegenseitiger Verständigung ohne Annexion und
Schadenersatz für eine zukünftige Rechtsordnung zwischen den
Staaten bereit erklärt hat. „Stcüholms Dagolad" stellt Ver¬
mutungen über die Folgen des Falles von Riga an und findet, daß
sich die militäriscke Bedeutung des Vorganges schwer beurteilen
lasse. Rigas Wert als militärischerStützpunkt hänge in hohem
Grade davon ab, wer in der Rigaer Bucht zur See stärker sei.
Die russischeO stse e f l o t t e sei jedoch nicht mehr, was sie vor
der Revolution gewesen war. Die Deutschen brauchten wohl keine
kräftige russische Gegenoffensive von der Sceseite  her
zu befürchten.

Weitere Einzelheiten über die Explosions¬
kalastrophe in Kasan.

W. T.-B. Kopenhagen, 4. Sept . Die hier einge¬
troffenen russischen Zeitungen enthalten ausführliche
Einzelheiten über die furchtbare Brandkatastrophe , von
der Kasan am 28. August heimqesucht wurde . Miu-
dcsiens 1000 Personen  sind u m g e ko m m e n.
Vier Vorstädte  wurden gänzlich eingeäschert.
Während des Brandes erfolgte eine Reihe Explosionen,
die an Stärke Zunahmen und eine ganze Anzahl Ge¬
bäude in die Luft sprengten, und zwar mit solcher Kraft,
daß die Erde Risse aufwies , ivie bei eineui Erdbeben.
Später stellte es sich heraus , daß noch mehrere Muni¬
tionsfabriken in die Lust geflogen sind.

Br . Stockholm, 5. Sept . (Eig. Drahtbericht, zb.) Haar¬
sträubende  Einzelheiten bringen rusisffche Blätter über
die Explosion von Kasan, wo, wie jetzt verlautet , runid 1500
Menschen umgekommen  sein sollen. Heute über See¬
land eiingegangene Privatmeldungen lassen keinen Zweifel,
daß es sich um einen organisierten Aufruhr  de:
Kasaner Garnison gehandelt hat . Das stellvertretende Gene-
ralkommando des Kasaner Militärbezirks war schon vor zwei
Wochen in Kenntnis gesetzt würden, daß die gesamte
Garnison  beschlossen hat , sich dem Abtransport  nach
der Nordfront zu widersetzen und ebenso den Abtransport der
in Kasan her-gestellten oder lagernden Munition nach den
Kriegsschauplätzen zu verhindern . Der Aufrulhr begann da¬
mit , daß die Ersatzbataillone  der 41. Division, die zur
Front abgehen sollten, einfach die Kasernen verlassen wollten.
Aber mehrere Sotnien des rechtzeitig ans Samara herangc-
hblten 5. Donschen Kosaken-Regiments umzingelten die
Kasernen . Nach kurzem Handgemenge durchbrachen die In¬
fanteristen den Kosakcnring und stürmten bewaffnet nach der
großen Kasaner Pulverfabrik . Dort vereinigten sie sich mit
dem die Fabrik bewachenden Kommando, während Mann-
schäften der 41. Artillervebrigade die große Kasaner Gewehc»
fäbrik umzinglelten. Kurz darauf sprangen gewaltige
Feuersäulen auf,  Angreifer , Polizei und Arbeiter ver¬
nichtend. Dann kam die Reihe an zahlreiche mittlere und
kleinere Werfftätten für Munition und sonstigen KriegS-
bedavf, die nacheinander gesprengt wurden.

Gleichzeitig sind nicht kontrollierbare Privatmeldungen
über Sprengung von Krlegsbedarifsfabrikenin
Samara und bei Sinbirsk  eingegangen . Die zur
Front bestimmte Ersatzeskadron  des litauischen Ulanem-
Regiments soll heimlich in vollem Bestand, in voller Rüstung,
ihre Sinbirsker Kaserne und die Stadt selbst, „unbekannt
wohin ", verlassen ha-ben.

ver 19. Tag»er Isonzoschlacht.
1VV Offiziere , über 4000 Mann anf der

Karsth»ct,fläche gefangen!
Gsterreichisch.uns «rischer Tagesbericht.

W. T.-B. Wien, 5. Sept . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬
lautet vom 5. September, mittags:

Östlicher Kriegsschauplatz.
Im Bereich »er ös»er« ichisch-u,l,arischen Strritkräste

keine besonderen Ereignisse.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Der 19 . Tag der 11 . Jsonzoschlacht war von

schweren blutigen Kämpfen  erfüllt . Bei M a d o n i
stieße» unsere Sturmtruppen  im Borgehen auf einen
ticfgcgliederten  italienischen Angriff und geboten ihm
Halt.  Bier weitere Angriffe wurden abgeschlagen.

Der Monte San Gabriele  steht seit gestern früh
erneut im Mittelpunkt eines zur größten Heftigkeit gesteiger¬
ten Ringens. Der Feind stürmt immer wieder  gegen
den Felsgipfel an, der wiederholt  in seine--Hirnd fiel, um
kurz darauf von unserer ruhmreichenInfanterie zurück-
erobert  zu werden. Der auf beiden Seiten mit größ¬
ter Zähigkeit  geführte Kampf dauert bis zur Stunde in
unverminderter Stärke  an . Bei Görz machte der
Italiener einige vergebliche Vorstöße.

Bei Sela und Medeacca zur Stcllungrberichtigung an¬
gesetzte Unternehmung unserer Truppen löste anf der Karst-
Hochfläche einen Zusammenstoß aus. Alle von dem Gegner
unternommenen Angriffe brachen dank der standhaften Hal¬
tung unserer kriegserprobtenKarstverteidiger zusammen.
100 italienische Offiziere und über 4 00 0 Mann

fielen als Gefangene in unsere Hand. Die Gesamtzahl der
seit Beginn der Schlacht eingebrachtcnGefangenen beläuft
sich auf 15 000 Mann.

Triest  wurde wieder zweimal von italienischen
Fliegern angegriffen.

Der Chef des Generalstabs.

Ereignisse zur See. l
In der Rächt vom 3. zum 4. September belegte eine

größere Anzahl feindlicher Flugzeuge Pola  mit etwa 100
Bomben, die in der Stadt  einigen Privatschaden  ver-
vlsachten. Ein kleines Strohlager außerhalb der Stadt geriet
in Brand. Militärische  Objekte erlitten nur gering¬
fügigen  Sachschaden. Es ist kein Menschcnverlust zu be¬
klagen. _ Flottenkommando.

Ein neuer Fllegeroffizier als Ritter des
Ordens kour 1« msrilv.

Berlin , 5. Sept . (zb.) Der bekannte Kampfflieger Leut¬
nant Müller,  der erst vor kurzein anläßlich seines 27. Lust¬
sieges vom Offizierstellverteeter zum Offizier befördert
wurde, erhielt den Orden Tour le merite . Leutnant Müller
ging aus dem Mann  s cha f t 8 sta ii d e hervor, diente vor
zehn Jahren aktiv bei einein bayerischen Jnsanterie -Regimeitt
und trat beim Ausbruch des Krieges wieder ein. Er ist somit
der erste aktive, aus dem Mannschaftsstande hervorgegangene
Soldat , der die hohe Auszeichnung des Ordens Pour le merite
erringen kennte.

Die englische Völkerrcchtsverletzung an der
jütländischcn Küste.

Protest Dänemarks in London.
W. T .-B. Kopenhagen, 3. Sept . Das Bureau Ritzau mel¬

det : Aus Anlaß dtzr während des Seegefechts vor Bjerre-
garb am 1. September von britischer Seite verübten Ver¬
letzung  des neutralen dänischen Hoheitsgebiets
erhielt der dänische Gesandte in London Anweisung, bei der
englischen Regierung bestimmten Protest  einzulegen . Es
wird untersucht , ob bei der genannten Gelegenheit eine Ver¬
letzung des dänischen Hoheitsgebiets auch vom deutscher Seite
durch Fortsetzung des Kampfes auf dänischem Seegebiet statt¬
gefunden hat. Sämtliche geborgenen im Dienst der deut¬
schen Marine stehenden Personen 'werben interniert.

Ein freudiges Ereignis fm Kronprinzen¬
hause.

W. T.-B. Potsdam , 5. Sept . (Dcahibeeicht.) Ihre Kaiser¬
liche Hoheit die Kronprinzessin ist heute um 2,15 Uhr nach¬
mittags von einer gesunden Prinzessin glücklich entbunden
worden. Die Hche Frau und die Prinzessin befinden sich wohl.

Seine Kaiserliche Hoheit oer Kronprinz lassen bitten,
wegen großer Belastting der Feldpost und Feldtelegraphie
etwa beabsichtigte Glückwünsche freundlich an das kronprinz-
liche Hcfmarschallamt in Potsdam richten zu wollen. Graf
Bismarck-Bohlen, Hofmarschall.

(Die neugeborene Prinzessin ist das sechste Kind des
Kronprinzenpaares . Von den übrigen Kindern sind Prauz
Wilhelm 1906, Prinz Louis Ferdinand 1907, Prinz Hubertus
1909, Prinz Friedrich 1911 und Prinzessin Alexandrine 1915
geboren.)

Deutsches Reich.
Das deutsch-schweizerische Wirtschafts¬

abkommen.
W. T.-B. Bern, 5. Sept . (Drahtbericht.) Über das nun¬

mehr ratifizierte schweizerisch-deutsche wirtschaftliche Abkmn-
men teilt das Schweizerische volkswirtschaftlicheDepartementmit:

Das Abkommen läuft bis 30. April 1918, doch hat jeder
Teil das Recht, die Übereinkunft mit zweimonatiger Frist
auf Monatsende zu kündigen.  Die wichtigste Frage , die
durch das übereinkommM für die SchH^ z gelöst werden



Sette L. Donnerstag, 6. September 1W7,
sswfcit,  iP üc fu ng * » n Kehle , Eisen und
Stohl . Me bereits im -letzten Abkommen, übernimmt
DenttzMand dvrch das vorkiegende keine Verpflich¬
tung,  Kotzten und Eisen zu kiefern, erteilt dagegen die
AuSfuhrbewilligun«  von 200 060 Tonnen Kohlen,
10 000 Tonnen Gtzsen und Stahl pro Monat und wird in dem
Bsstveüen fort fatzven, in den gegebenen Verhältnissen duS
Mögliche  zu tun , um die Lieferer zur Lieferung anzuh.il-
ten, und «den Transport zu fördern . Der Preis für 200 000
Tonnen Kohlen wird bis 80. April 1918 auf der Basis von
90 Franken für die Tonne ab Saargrube festgesetzt. In dem
Preis ist «die Kohlensteuer inbegriffen . Alle etwaigen neuen
-Steuern , Gebühren und Abgaben fallen zu Lasten der Liefe¬
ranten . Für Eifer« und Stahl sind die Preise um 50 Prozent
erhöht worden . Die alten Abschlüsse in Stab - und Formcisen
bleiben mit einem Zuschlag von 200 Franken für die Tonne
bestehen, jedoch darf der Gesamtpreis 700 Franken für die
Tonne nicht übersteigen für alte wie für neue Abschlüsse.
Die Schweiz gewährt Deutschland einen monatlichen
Kr  e d i t, der bei einer Lieferung von 200 000 Tonnen Koh¬
len 20 Millionen Franken beträgt . Bei einer Ko-Hlenlieferung
zu 74 000 Ton« en ist ein Kredit nicht zu gewahrem Erfolgt
die Lieferung von 100 000 Tonnen Kohlen, fo beträgt die
KredÄsiunme 4% Millionen Franken , bei 150 000 Tonnen
Kahlen 11.25 Millionen und bei 200 000 Tonnen 20 Millionen
Franken . Abgesehen von Kohlen nnd Eisen sieht das Abkom¬
men vor, daß beiderseits Ausfuhrbewilligungen
für zu vereinbarenden AuSta 'usch  und darüber hinaus
wie bisher ohne besondere Gegenleistung im Rahmen des.
Möglichen erteilt werden. Deutschland soll hauptsächlich er¬
hebliche Mengen von Kunstdünger  frei lassen, sowie eine
gewisse MeWt Zucker als Ersatz desjenigen , der in
SchokolasA  kondensierter Milch , Früchten und
Konserven  aus der Schweiz geliefert wird . Ferner sind zur
Ausfuhr vovgeschen: Sämereien , Stroh , Benzin,
Zink nnd Zinkprodukte . Als schweizerische
Lieferungen find vorgesehen gegenüber dem Vorjahr erheblich
reduzierte  Lieferungen in Milchprodukten,  AuS-
frchrböwilligung für 10 000 Stück B i e h, das Deutschland
jedoch nicht verpflichtet ist, abzunehmen . Ferner Lieferung
bescheidener Mengen Schokolade und Fruchtkonfer-
ve  n. Ohne Angabe irgend welcher Mengen ist aufgeführt
die eventnelle Lieferung von frischem Obst , Obstwein
und ähnlichen Produkten , fo weit der schweizerische Bedarf
die ArSfrhr ermöglicht.

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— AbschiedSerlach des Oterpräsidenten . Der bisherige
Qberpräfident Wickkl. Geheime Rat H engste n b erg verab¬
schiedet sich mtt folgendem Erlaß aus dem Staatsdienst und
dem Oberpräfidimn : „Nachdem S . M. der Kaiser und König
geruht haben, mir den erbetenen Abschied aus dem Staats¬
dienst zu bewilligen, lege ich!heute das Amt als Oberpräsident
der Provinz Hessen-Nassau, der ich über 10 Jahre meine
Dienste widmen durste, nieder . Bei meinem Scheiden ist es
mir ein tiefempfundenes Bedürfnis , den Militär - und Zivil»
behörden sowie den Erngels-effenen der Provinz für die mir
in meinem Amt stets bereitwillig gewährte Unterstützung,
für die freundliche Gesinnung und das Vertrauen , deren ich
mich in so reichem Maße erstellen durste, meinen herzlichen
Daick und zugleich die Bitte auszusprecheu, mir ein freuno-
liches Andenken bewahren zu wollen. Möge die schöne Pro¬
vinz Hessen-Nassau, die mir zur bleibenden Heimat geworden
ist, nach den Stürmen und Opfern dieser Zeit unter den
-Segnungen eines hoffentlich nicht zu fernen Friedens reich
erblühen und Gottes Segen auf ihr und ihren Angehörigen
ruhen ."

— Pilzberatung . Die von der städtischen Schulinfpektion
in der Turnhalle der -Volksschule an der Bleichstraße errich¬
tete Pilzberatungs - und -Äuskunftsftelle  er¬
freute sich in der ersten «Woche ihres Bestehens bereits des leb¬
haftesten Interesses und Zuspruchs der Bevölkerung aller
-Stände. -Eine gange Menge mitgcbrachter Pilze wurde ve-
reits bestimmt und dem Genuß mehr oder weniger empfohlen
oder als nicht verwendbar bezeichnet. Zugleich kommt bei der

(39. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Frau 3fabeIIens weg.
Neman aus dem Elsaß.

L«n H. » chede-Heffer (Stvatzdurg).
Er hatte sich wieder neben sie gesetzt und erzählte,

daß er im Februar wieder nach Griechenland zu neuen
Forschungen fahren würde, und seine Augen leuchteten
vor Begeisterung , wenn er von der ihm bevorstehenden
Arbeit sprach. Eine Weile herrichte zwischen ihnen
Schweigen, und dann , er wußte nicht wie, nahm das
Gespräch eine ander : Wendung , ec sprach von der Zu-
turrft rmd der Sehnsucht nach einem eigenen Henri.
'„Ein Fleckchen Erde habe», das eineni gehört und eine
Frau , die man sein neunen könnte — eine Frau
seine Aiigen suchten das Weite, und er dachte: „Eine
Frau wie du, Isabelle ." Aber er sprach es nicht aus
und meinte nur : „Ich könnte keins der Mädchen auS
der sogenannten Geselljchcrft heiraten . Wissen Sie , von
der Art , die heute malt und niorgen singt und über¬
morgen Klavier spielt und die Theater und Konzerte
wie einen Tee besucht."

,Lllso kein Mädchen, da§ vor allen Dingen tanzen
und sich unterhalten kann", und lachend fügte Isabelle
tzinxn: „So , so Vetter Barthels , Sie kommen auf
Heiratsgedanken ."

Aber im tiefsten Herzen scherzte sie nicht. Irgend¬
wie fühlte sie sich beklommen und befangen, als sei ihr
das Herz zugeschnürt. „Eine Frau möchte ich —" un¬
willkürlich waudte er sich nach ihr und der Blick blieb
auf ihr Ersten, „eine Frau , die sich von allem loslöfen
konnte, um mir zu folgen — sie müßte eine starke Per¬
sönlichkeit und doch ein liebendes Weib sein — sie
müßte einen freien Blick und keine Vorurteile haben,
sie müßte - "

Jetzt faßte er ihre Hand, aber nur so, daß seine
Finger ganz leicht die chrerr streiften — und doch emp-
jaud sie He Läbkoisng und das warme Bkvt strömte

_ WeÄrsde«er Tagblatt._
Bestimmung der Pilze auch, an der Hand guter Abbildungen,
das -wesentlichsteaus der Pilztuu -de in Form kleiner Vorträge
zur Besprechung. Auf diese Weife werden in Eer Tat nach
und nach weite Kreife der Bevölkerung zu Pilzfreuuden und
»kennern herangebildet werden. Zahlreiche Anerkennungen
und Danksagungen beistätig-en bereits den praktischen Wert
dieser Einrichtung , die noch weiter ausgebaut werden wird.

— Zum Schutz gegen etwaige Fliegerav W-' fe. An die
Verordnung , noch der abends die erleuchteten Fenster abgr-
blendet sein müssen, kehrt sich allmählich niemand mehr, ob-
woihl uns durch die Fliegerbosuche in Frankfurt die Notwen¬
digkeit dieses Schutzes besonders vor Augen geführt worden
.ist. Neuerdings ist, wie wir hören , von der Militärbehörde
strenger Alrstrag an die anssührenden Organe ergangen , dar¬
auf zu achten, daß den Anordnungen , betreffend den Schuh
gegen feindliche Flieger , Folge geleistet wird.

— Warnung . Seit einigen Tagen wird von u n b e f u g-
t e r S e i t e für die Säuglings - und Kleinkiuder-
fürsorye  in hiesiger Stadt gesammelt.  Es sei dar¬
auf hiugewiesen, daß die Sammelberechtigung überhaupt erst
vom 15. September behördlich erteilt ist und dann auch e'ne
Haussammlung nicht vorgesehen ist.

— Keine Beschränkungen im Tabakverbrauch. Es erhält
sich doS Gerücht, daß die Regierung mit der Absicht umgehe,
Vorschriften über den Verbrauch von Tabakerzeugnissen z.l
erlassen, um einen möglickft sparsamen Verbrauch berbeizn-
führen . Diese Gerüchte entbehren tatsächlich jeder Unterlage.
ES ist weder die Einführung von Tabakkarten noch ein
Rauchverbot auf der Straße noch sonst eine andere Maßregel
in Aussicht genommen. Unsere Vorräte an Rohtabak sind
beschränkt unter dem Einfluß des Kriegs . Aber sie reichen
aus für den Bedarf der Armee und für einen sparsamen
Verbrauch  der Zivilbevölkerung.

— „Gold gab ich für Eisen." Um ein« neu« Anregung
für die Hingabe von Golldschmuck zu bieten, hat das Reichs¬
bankdirektorium den Go ldank aufs st eilen  eine kleine
-Anzahl von Gravüren  nach dem bekannten Artur Kampf»
fchen Gemälde „Goldgab ichfür Etsen , Volksopfer
1813 ", in hervorragend künftlerrscher Ausführung in der
Bildgröße 35 zu 25 Zentimeter zur -Verfügung gestellt. Von
je 100 -Einliefern soll einem durch das Los ein solches Bild
zaerkannt werden . Je eins der Bilder ist in den Fenstern
der GoldankaufS-stelle, Marktstraße 14, der -Buchhandlumg
Füller u. Gocks, Webergasse, der Kunsthandlung Nathan Heß,
Wilhelmstraße , der Papierhandlung Koch, Ecke MichelSberg,
de-SMusikalienhauseSSchellenberg , Kirchgasse, und -der Firm»
-L. Ehr . Glücklich, Wilhelmstraße 50, ouSgestellt. Man darf
erwarten , daß diese wertvolle Erinnerungsgabe ein Ansporn
zu erhöhter Hingabe von Goldschmuck sein wird.

— Personal -Nachrichten. Dem Direktor des städtischen LvzeumS
in Biebrich, Dr . Otto Schmitz , wurde der Rang eines Rat « vierter
Klasse und dem Oberlehrer Wrlfgang I t cke l an der Oberrealschule
in Wiesbaden der Charakter als Prosessor verliehen.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 928 liegt mit den Sächsischen
Verlustlisten Nr . 439 und 440 und der Württenibergischen Verlustliste
Nr . 603 in der „Tagblott "-Schalterhalle (Auskunstsschalter links) so¬
wie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf.
Wiesbadener vergnUgungs -Sühnen und Lichtspiele.

* Walhalla -Theater . Im Vordergrund des ersten September¬
programms steht der schöne Dressurakt der Frau Zirkusdirettor
Wulff . Die Leistungen ihrer Hunde am Trapez sind bewundernswert.
Bielen Beifall finden auch die Kunsttänzeriunen Stadler sowie die
derselben Kunst huldigende Tänzerin Lilian Denis . Die Bortrags-
künstlerin Frsda B c n d i x ist hier nicht unbekannt, sie leistet sowohl
auf ernstem wie aus heiterem Gebiete Bemerkenswertes . Für den
Humor foracn vor allem die „Zwei Drehers " sowie der Münchener
Humorist Mattstes , der hier zuni erstenmal austritt . Das Programm
ist sehenswert.

* Bergniigungspalast „Groß - Wiesbaden". Di« Wintersptelzeit
am 1. September wurde mit „Asra" eröffnet, Afta rst entschieden
At  bedeutendste Attraktionsnummer , die jemals am Variete gezngi

wurde. Man muß die ausgezeichnete Hellseherin und Äedanken-
leserin gesehen haben. Neben Asra sind aus dem prächtigen Pro-
gramm in erster Linie Marimil,an und Sohn , die Wuuderequilt-
bristen, zu nennen , deren Leistungen staunenerregend sind. Uferini,
der berühmte Zauberkünstler , die 3 Schwestern Gem, Trapez -Lust,
akt in höchster Bollendune , Hansi Tischler, Operettensängerin , Tancrä,
Opernsänger , Dr . Hubertus und Olga Ollaw unv der Komiker
Kersting ergänzen den vorzüglichen Spielplan Gleichzeitig wurde
am 1. September in den vorderen Räunien das Palast - Kaba¬
rett,  dos in überaus vornehmem Stile gehalten ist, eröffnet.
N mhafte Künstlerinnen und als Ansager der bekannte Salon.
Humorist Georg Beyro sorgen für abwechslungsreiche Unterhaltung,
so daß ein Besuch nur empfohlen werden kann.

ihrem Herzen zu. „Warum ist es so schwer, eine solche
Frau zu finden , Frau Isabelle —"

Sie zitterte ein wenig . Sie sah die Erregung in
dem prachtvollen, ihr so wohlbekannten Gesicht, die
Wärme in den dunklen Augen, und einen Augenblick
war es lautlos still-

Die Quelle sang im Flimmern der Sonne . Alle»
um sie her so voller Liebe und Sommerglut — und sie
beide — ganz allein — nirt dem jungen Blut und den
hungernden Herzen — aber sie wollten Freunde blei¬
ben. Sie hatte sich mit den Worten erhoben : „Vielleicht
kehren wir uni", und er hatte sie verstanden.

Und jetzt gingen sie wieder Seite an Seite den Fel¬
sen hinunter , um ins Hohneckhäuschen zurückzukchren.

Es war bedrückend chwül geworden. Kein Gras¬
halm regte sich in der Luft . Die rote Heide, der grüne
Wacholder atmeten einen schweren Dust aus . Die
Tannen standen unbeweglich still. Nur in dem Weiher
schlugen einige Wellen unruhig auf . Wie eine Be¬
klemmung lag es in der Natur . Tie Kühe guf den
Matten hoben beängstigt den Kopf, und von ' weither
klang das dumpfe Brüllen des Stiers.

Der Melkerblib suchte die Tiere mit seinem Stab
zusammenzutreiben . „Was gibt's für Wetter ", fragten
die beiden im Vorübergehen.

„'s kennt scho e G'witter wäre. Herr ", antwortete
Seppel.

„Wenn nur mein Mann zurück ist ' , sagte Isabelle,
und mit beschleunigten Schritten erreichten sie bald das
Hcms.

Kiinger und Berst waren noch nichr zurückgekomneen,
und in ihrer wachsenden llnruhe ging Isabelle noch nach
dem Zack, wo sie geschlossene Türen fand. „Es kann
gefährlich werden, wenn das Gewitter sie beim Klettern
überrascht. Wie sollten sic da an dem nassen Fels hin-
untersteigen ?" meinte sie nnd schämte mit bangen Augen
«ach dam Himmel, au  dem jetzt mit überraschender

Morgeu-Ausgaie . Erstes BlaÜ. Nr. 4581

Handelsteil.
Ernteerhebung und Kasbjiriifung der ErtrteflHoben

für Getreide.
W. T.-B. Berlin, 4. Sept Durch eine im Juli d. J. er¬

folgte Vorschätzung der Getreideernte ist etn vorläufiger
Überblick über die diesjährige Erste gewonnen. Hierfür
wurde von Sachverständigen und Vertrauensleuten durch
Schätzung eines Durchschnittshektarertrages für jede Ge¬
meinde unter Berücksichtigungder im Juni ermittelten
Emtefläche der Ernteertrag gemeindeweise ermittelt, rur
die sachgemäße Bewirtschaftung des Getreides ist jedoch
eine möglichst genaue Kenntnis des tatsächlichen Ernte¬
ertrages erforderlich. Dieser kann erst nach Beendigung
der Ernte festgestellt werden. Zu dem Zweck ist vom
Präsidenten des Kriegsernährungsamtas durch Verordnung
vom 30. August 1917 bestimmt worden, daß in der Zeit vom
20. September bis 5. Oktober 1917 für jeden taadwirtschaft¬
lichen Betrieb unter Zuziehung der Betriebsinhaber oder
deren Stellvertreter der Ernteertrag Jur Brotgetreide,
Gerste, Hafer und Getreidemenge sorgfältig zu ermitteln
und dabei gleichzeitig eine Nachprüfung der im Juni ange¬
gebenen Erntefläche vorzunehoien ist. Die Brnteerhebung
bildet die Grundlage für die Bewirtschaftung des Brotge¬
treides und für alle die Versorgungsregelungbetreffend« »
Maßnahmen. Von ihr hängt die Zuteilung aer Mehl- und
Brotmenge an die Bevölkerung für die Zukunft ab, so daß
ihre gewissenhafte Durchführung für unser wirtschaftliches
Durchhalten von der allergrößten Bedeutung Ist. Die mit
der Erhebung betrauten Sachverständigen eoenso wie die
landwirtschaftlichen Betriefcsinhaber haben daher die
Pflicht, dafür zu sorgen, daß die Erhebung ein zuverlässiges
Ergebnis liefert.

BtrMaer Börse.
$ Berlin, 5. Sept. (Eig. Drahtbericht.) Das Ereignis

des Tages bildete heute im freien Börsenverkehr die
Kapitalsvervielfachung unter Einräumung eines wertvollen
Bezugsrechts der Daimler - Motorengesellschaft, wodurch
natürlich der Phantasie der Spekulation ein Bauer Nähr¬
stoff zugeführt wurde. Daimler selbst erfuhren eine Besse¬
rung von 40 Proz. und behaupteten diese ungefähr unter
Schwankungen. Der Wert des Bezugsrechts wird auf 670
bis 700 Proz. je nach Kursschwankungen geschätzt. Die
Umsätze in Aktien waren sehr lebhaft uad es ging davon
eine starke Anregung auf den Markt der Rüstungswerte
überhaupt aus, wo unter Bevorzugung von Ludwig Löwe
auch Deutsche Waffen, Rbeinmetall, Köln-Rottweiler und
Benz Kurssteigerungen erfuhren. Lebhaft ging es auch anf
dem Gebiete der Montanpapiere unter Bevorzugung von
Rombacher, Hcesch und obersrhlesisahen Werten her.
Außerdem fand ein reges Geschäft bei mehr oder minder
großen Kurserhöhungen in Zellstoff-, Testil- und Petroleum-
werten statt. Starker Abschwächung unterlagen aber
Orientbahn und türkische Tabak-Aktien. Die Angliederung
der Fheii-isch-Westiälischen Diskonto-Gesellschaft an die
Dresdner Bank erregte lebhaftes Interesse u»d verhall den
Dresdner Bank-Aktien sowie in Rückwirkung davon anderen
rheinischen Bamk-Aktien zu einer stärkeren Beachtung.

Marktberiahte
W. T.-B. Berliner Piodukteximarkt Berlin,  5 . Sept

(Drahtbericht.) Die Knappheit an Heu macht si:n immer
unangenehmer bemerkbar. Es besteht keine Aussicht daß
sich die Dinge in absehbarer Zeit ändern werden. Dasselbe
ist von Stroh zu sagen. Was die erwarteten Ausführungs-
bestimmungenüber die neue Verordnung über den Verkehr
mit Stroh und Häcksel, die sich übrigens nicht nur aul
Stroh aus der Ernte 1917, sondern auch auf Stroh au»
früheren Ernten bezieht, anbetrifft, so ist bemerkenswert,
daß die Verteilung der durch Landlieferung aufgebrachten
Menge an die Verbraucher der Reichstuttermittelstelleüber¬
tragen worden ist. Am Saatenmarkt hat sich die Lage nicht
geändert. Die Nachfrage für die meisten Zwischenfrucht¬
sämereien hält an, doch ist wenig Material vorhanden. Für
Heidekraut besteht augenblicklich wenig Interesse.

Pie Morsen -AusgdV « umfetzt 8 Seite « .
Hauptschriftleiter: A. Hegertz»rst.

etetanttvortricS für deutsche Politik: A. Heqerhorst:  für «uslandtzpilitlkt
Dr. phil. K. Sturm;  für den Unterhaltuuchjteil: B v. Nauendorf:  für
Nachrichten aur Wiesbaden und den Nochbarbezirken: 3 B.: v Diefenbach;
>ür GerichtSiaal: H. Diefenbach;  für Sport und Luftfahrt: I . B.: C. Losacker;
für BerrnischleSund den Briefkasten: ®. Lakacker; für  den HandeliteilW. Etz:

für die Anzeigen und Reklamen: H. »ornanf;  iännlich in » iedbaden.
Druck nnd Berlag der S-  Schellenberg 'fchen Hof-Buchdrnckerei in Biddbatz« ,

Sprechstunde der Echriftleitnng: IS dir I Uhr.
BBSga — g ■- — ■ BMI »■»— .' 1- III - ' - —mmam

Schnelligkeit die Wolken sich zu dichten schwarzen Massen
ballten.

Barthels suchte sie zu beruhigen , obwohl auch ihn
ein Gefühl von Sorge beherrschte. „Mit Wetter¬
umschlägen muß jeder Bergsteiger rechnen, und wer
einen sicheren Fuß hat, gleitet nicht aus . Im Hoch¬
gebirge ntuß man über ganz andere glatte und.
schlüpfrige Stellen gelangen."

„Aber Paul hat erst jetzt sich ans Klettern gemacht,
und weder er noch Kiinger sind ganz d.ifür ausgerüstet ."

„Vielleicht sind ' sie schon wieder im Wald. Sie
können jeden Augenblick hier lein", versetzte Barthels.

Dann wurde es zwilchen den beiden still. Isabelle
preßte das Gesicht gegen das Fenster und blickte hin¬
aus . Noch regnete es nicht — aber in raschen Zlvischerr»
räumen durchschnitten die Blitze die schweren Wolken
am Himmel , und der Donner polterte über das Ge¬
birge . Der Sturm fuhr in Stößen über das Dach. Die
Tannen krümmten und wanden sich, und die stolzen
Gipfel schüttelten sich in wildem Kampf mit dem
heulenden Wind. Auch der Weiher war lebendig ge¬
worden. Das sfille Wasser hatte sich schwarz gefärbt
und warf hohe schäumende W«ig«n.

In dem Haus krachte es in allen Balken und der
Sturm ließ die Scheiben in den Fensterrahmen klirren»
als wolle er dieses ihm von Menschen entgegengestellte
Hindernis brechen. Und dann — plötzlich— platzte vom
Himmel der lang erwartete Regen. Wie aus tausend
unsichtbaren Schleusen, die sich iäh und gewaltsam
öffneten, strömte das Wersser auf die Erde herab. Un¬
aufhaltsam . Aller Fesseln ledig. Die Bäume , die
Sträucher , die Gräser suchten dürstend das Wasser zu
trinken . Aber der Sturm ließ sie nicht zu Ruhe kom¬
men. Die Wacholderbüsche duckten 'ich ängstlich zur
Erde , während über ihnen die Bäume sich bogen und
die Zweige krachend — wie tot vor Erschöpfung — zur
Erde fielen. „Und mein Mann — oh Gott — meiu
Mann ." Die A»gst schnürte Isabelle das Herz zu-
sirmm« . « ortsetzimg foIoLl
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S2ÄWÖÄ
. .. Snartfütrin
**]■ vamenschneiderei für Lauern-
Aesucht Swn Romertor 7. _
®«4w e. Lehrmädcheno. achtb. Fam.
RPH. v " - Schlemmer, Damen-
fchnecherin, SchwalbacberSt r. 53. P.

Lachen znr Damenschneiderei
gefwcĥ Wellribstrabe 18, 2._

, Lehrmädchen
auS achwarer Jycrmile für unser Pntz-
iteliet suchen Frank u. Marx.
Zweite Arbeiterin für s. Putz ges.
« 'na « stbeimer. Weberaoise 7. '

Stü ^e
Kindern gesucht

Sarser- Frwdrtch-Rtng 76. P art, r.
tücht. Zimmermädchen

«tzrttgen Erntrrtt ges. Remn»_ Sonnenderaer Strafe 26.
Gesackt zu« 15. Sept. od. 1. Okt.
fL . »uverl. Alleinniädchen. das gut
!* §*' , û S Personen. Bo rzu stellen
V. 8—io U. 6—7. (grf̂ nfrnWfftr 7,2.
. , Alleinwädäje«,
öa8 alle Hausarbeit versteht, in kl.
HaEi z 15 Sept. od. später gesucht
MMImitraße ^M ^ Zigarrengefchäst.
. .. Ale,ß„ e« sanberes Mädchen
ttir kl Familie (3 Personen) gesucht
Bismarck ring 9, 8 links.
. , Tüchtiges zuierl . M-idchem
£.f,£* r ®J2 ?!n u . Hausarbeit berft.,emgii Schüler. Gr. Burgftr. 12. 2.

-,̂ *Ä "m>"dchen oder Monarsfrau
gesucht Web ergasse 7. » utzgeschäft.
TLcht. Dienstmädchen für 2 Damen

I” geseicht. Hergenhahn-
geaße , «hinter Paulinerrschlönchen).

Küchenmädchen gesucht.
Mk lJ -chrEelie ) Hotel

ReichZpost, RrkolaNtrabe 16/18.
2 - 14—15,ähr. Mädchen tagsüber

^ e*n ?J a r̂- Kinde u. 2 Jungen v.
7 _U, 9 2i_geL Mvritzstr. 31. 2, Thörey
♦ r 3rürtjti*cö Alleinmädchengesucht. S eme. Wsberaaffe 3. 1.

m^ Ä^ ' . Mädchen sucht aus sofortA. Letsche rt. Faulbrunnen str. 10. 1.
Fleiß,̂ es Mädchen
' ' ' ^ Fr.

gesucht Moritzjlrafe 9. 1._
MWen  dei guter Behandlung

gesucht Reuaaife 22. 1. Ktaae.
Junges Mädchen oder Monatsfrau
sur HcruSarb. in kl.. Haush. sos. ges.
Rauenthaler S trass 10, Michel.

Mädchen
sur Kücheu. Hauö ges. Dr . Volkmar,Frankfurter ' '

gesucht

Zuoerlässige Stundenfrau
m kleinen Haushalt für sogleich ge¬
sucht Dotz hermer Strafe 3T 1 lrnm.
Saud. Monatssrau oder -Mädchen

einige Std. ges. Klarenth. Str . i . 3 i.
Monatsfrau »,n 7—8 sofort gesucht
Gnetsenamtra ke 27. 2 r._

Orden» . Monatssrau
gesucht Zimmermannstraße 10. Part.
Verläßt, kaub. Monatösr. od. Mädch.
täglich3 Std. oder cuich tagsüber sos.
gesucht Alwinenstraße 6, 1._
Monatssrau od. Mädchen für morg.
I sh—2 Std. gesucht Sedanvlatz 6. 2.
Ausmaschsrau sür »orm. 8—18 Uhr

gesucht. Weygandt. Weberaasse 39.
Reinl . Monatssrau zu kdl. Ehepaar
gesucht Lehrstrafe 19,  Bart ._

Tüchtige ehrliche Monatssrau
ckmr3 St . bann. ges. Frau Geheimrat
tvr. Bindserl, SBtftattofttafte 41.
Gut emps. unabh. ehrl. Monatssrau
oder Mädchen wocl̂ ntlich 3mal
8 Stunden boom, für Keinen Haus¬
halt gesucht. Zu melden 10—11 Uhr.
Näheres im Taabt.-Berlag. Kd
Monatssrau von 8—10 Uhr gesucht.
He*o««u, Herderttra tze W.

*onä »der tagsüber
gesucht Albreckmtraue 23, 1.

Ordentliches Mädchen ta
gesucht Aorrstr ake 17, 3 lin

Rädchen
tagsüber gesucht Gmctenstmße 16._

Reinliches zuverlässiges Mädchen,
das kochen kann, tagsüber oder sur
gang gesucht. Adresse zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. Ui
Saub. Mädchen »d. Frau s. 2 Std.

vorm, ges. Alte Kolonnade8, Feilbcnv
Frau oder Mädchen

für morgens 2 Stunden gesucht, ev.
auch gegen freie MmKarde. Gerichts¬
straße 5, Part.

»tüä-Lk"" """Iträ fe 6.
Zum Ladenputzen wird eine Fra»
ges. Lausmädchen mit gut. Gehalt
wiod ausgenommen. Conrad Tack u.
Cie., R arktstrafê 18._ _

Pntzsrau zum Ladenreinigen
abends gesucht. Papierhandl. Becker,
Goofe  Bürgst cafe 11.

Fra« oder Mädchen zum Putzen
für mehrere Stunden , regel mäßig

E
Laus- u. Lehrmädchen sofort gesucht.
Rina Aftheüner, Wedergafse 7.

wflWWIllf*w vwwwi.
Echustmaeher

sür Reparatur ges. bei BürschgeuS,
Friedrichjtrafe 11.
Hilfsarbeiter für die Bohrmaschine
gesucht. Cramer. Stiftjtrccke 24.

Znperlässigee Hausdiener
sofort ob.  Später gesucht. Carl Ernst
Juwelier , Lanääcus« 26.

Hausdiener
gesucht. Regina-Hotel,

Jüngerer .HanSdirner
für sofort Msncht. Gebrüder Baum,
Lebemasse 6.

Jüngeren Hausburschen
jucht A. Setfctert, Fautbrunnenstr.

HauSbursche •
sofort gesucht. Papierhandl. Becker,
Große Burgstrafe 11.
I . zuverl. HauSbursche sRadsahrer)
gesucht fei M. Stitlger , Glas und
Porzellan, Häsnergaße 1«.

Junger HauSbursche gesucht.
I . W. Weber, Moritzstraüe 18. -

Tüäitige Arbeiter für dauernd
gesucht Tvtzheimer Straße 21, Pack.
Taglöhner u. jvgendlickie Arbeiter

gesucht. Wolf. Bleichstratze 47. _̂
^snberlässigrr junger Kutscher

aas sofort gesucht. Kleber, Advlsö-
allee 40.

Fuhrmann,
stadtkundig, -gesucht Sedcmstr. 5, P.

Ackerknecht sofort gesucht
Friedrichstraße37, Vollmer.

Leute zum Fensterputzen
pesucfe Helenenstraße 19.

Brauer Junge sofort gesuckt.
KuMihandlung Ab . Schäfer, Faul-
brunnenstraße 2.
Schuljunge für nachm, sos. gesucht.

Diehl. Bleichstraße 9.

__
»antmännäschas ttert—al.

^ut*« QÜerin in gutem Hause.
unter P. 981 an den Tagtt^VerlagJ unge«Fränleln,Bank tätig, sucht ffi»
nachm. Beschäftigung aus Büro «del
als Private kr«iä rin. lHerten unter
Z. 294 Tagbl.-ZwAt-, Blsmarckr. 1L

«rwerbticho» Personal.
Tüchtige Köchin

sucht Stelle sür hier «der answart»;
geht auch als Aushilfe. Offerten u
O. 981 an den Tagbl.-Berl
Köcki», » . die »ntdär, . Küche«erst.
u etwa« Hausarbeit ubern., sucht
Stellung in aut. Hause b. 15. Sept
Oss. u. U. 981 an den Tagbl.-Perlq,

Junge Kriegrrßsrausucht Dtell«
aus Gut »d. in best. Hause auferh-
«h. Geh. Offerten unter T. »82 ao
den Tsgdl.-Verl atz._

Junge Frau sucht Beschäftigung
von 9—12 Übr in besserem Ha-̂
Näher«» Bleichstratze 31, Hth. u.

Ein Frau sucht Botengänge
zu machen. He rmannitrafe 24.

K 1
Hl■>i,» Marlnin irl»avTOI»«w 7a*'

Junger Man»
sucht für halbe Tage lohnende B»
schäftiguuq. gleich welcher Art. Oss
unter R. 296 an den Tagbl.-Verlag

Dolmetschermnell
der feanz. Sprache, sur auswärts,

Verkäuserill
der Spielwarenbranche sür hier,

Bettäufknu
sür Drogen u. Kolonialw., auSW.,

sucht Stklleuachmei«
für kaufmännischeAngestellte

Arbeitsamt, Zimmer Ä). F800

Verkäuferin
für Bijouterie- u Lederwaren

gesucht.
Warenhaus Julius Bormaß

G. m. h. H.

!8l.»n>« ln».»nli!>lekl>
Idtcktv vielwar rnbaus TaunuSstr. 6.Letzr«t»che«

,auS guter Familie gegen sofortige
Vergütung gesucht Spielwaren-
Geschäft. Kleine Bnrgstraße 1.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie gegen sofort.
Vergütung gesucht.

Konditorei Abler. TaunusAr. 34.

GemertzlichoS Uoesonal.

Probiere!ame,
elegante , schlaake Fignr,

zum baldmöfliebsten Eintritt
gesucht.

J . Bacharach.

Zuarbeiterinnen,
Taillenarbeiterinnen

für sofort gesucht.
J. Bacbarach.

Junge « Svche»,
wsiche sich in der vornehm. Damen,
schneidere, gründlich ausbilden w.,
werden angenommen.

I . Bacharach.
Hilf- arbeit»ri««eu

aus Jacken und Taillen gesucht.
. Wir tb-Bü chuer. Webergaffe3. 2.

finden dauernd lohnende Heimarbeit.
Angebote u. F. 298 an die Tagbl.«
Zweigstelle, Msmarckring 19.

v«tz.
Tücht. zweite u. augeh. erste Ar¬

beiterin gesucht. Össert. erbitte unt.

Tücht. H«us« ützche»
gegen hohen Lohn gesucht.

Pensionat Bernhardt.

fftoe*!
Lehrmädchen sofort oder spät. ges.

Frau Else Engel,
Hellw.nnditrafe 8, 1. Stock.

Frau H. Gebers Merkstätte
für ' Kleiderstickerei, Sehützenhos-
straße 16, sucht

Junges Mädchen
für leiMe Handreichungen aesucht

Taunns -Avotüeke.

Arbeiterinnen
stellt einL«ur»«K, Taunusftr.66

«fftifftiati
sucht Brunnenkontor, Sviegelg . 7.

^ »l.itziseArbeiterinnen
für Tag- und Nachtschicht werden
ausgenommen. 849
Konserpensabriku. Trocknungswerke

„Hestenland" (&. m b . H.).
Naunheim am Main.

Tücht.krriehenn
für 4jähriaen Jungen zum 15. S «v-
tember sucht

«aintranb.
NikolaSstraße 30, 1. St.

ItelittMtez», I
reinlich u. ehrlich, zur Führ. I
e. kleinen Haushalts mit er- I
wachsenen Kindern zum baitd. «
Eintritt gesucht. Offert, mit I
Gehaltscmsprüchenu. T. 981 U
an den Tagbl.-Verlag. >

Landwirt, 85 Jahre, sucht zum
baldig. Eintritt in Nähe « iesbaden
eine tüchtige Haushälterin in den
40er I .. möglichst mit landwirtsch.
Arbeit, vertr. Kindorl. Wwe. nicht
ansgeschl. Off. A. 385 Tagbl.-B« f.

Suche zum 1. 19 tüchtige sekbständ.

Kßtzi»nt ßnkgtdtzki.
erfahren u. -noerlaffia. Borst. 3—8

Frau Hoffwann-Dpckorhoss.
Biebrich. Rheinstraße 28. Tel. 5.

Tuckt . Köchi«
für größeren Betrieb sofort gesucht
Platter Strafe 2.

J8«ßsre Köchi«,
welche gutburgerlichkochen kann, für
sofcmt oder spater gesucht

Parkstraße 81.

Tücht. Zim« ermsdchen
gesucht. Bndhans Kranz.

Z«m sofortigen Eintritt sucht
1MgnMgtt . 1 Aus«.

Frau O. Fritz,
„QaM  Jlnrsfetr" — Mainz.

Ai « « er « ö » che » ,
Küche « mL » che«  s « cht

Hotel ReickSbos. Frankfurt a. M.
»geinmädchen,

das autbürwtrl. kochen kann u. alle
Hausarbeit bersteht, für kl. Hausb
zum 15. 9. »der 1. 18. gesucht. Frau
Klemme. Biebricher Straße 24. 1

litt . Witts IKitMtl
in » ein. herrschaftl. Haushalt (zwei
Erwachs.. 1 kl. Kind) nach Eisenach
aesucht. Räh. Dambachtaj 28, 1.

AnständigaSsauberesMädchen,
das kochen kann, zum Eintritt per
15. Sept. oder 1. Okt. gesucht. Vor¬
zustellen nackpn. von 3—6 Uhr bei

$ii M siMiit, mm.
Gärtnergajke t 1/, . . L F39

«Sdche»
für Haus- u. Küchenarbeitfür sos.
gesucht Billa Bioletta. « artenstr. 5.

Skttilliße? llleinMei
aesucht Goetfesiraße 17, 1.

Tücht . ASeinmöVchen
für  kl . ruh. Haushalt gesucht zum
15. Sept. Bormittags u. abends »ach
7 « br Moribttraste 2«. 1.

jMtrlif . KlNklMtzkl
nachmittags über gesucht.

AßmuS. Rhemstraße 59. h

mm  w. « i5. ttütittt
iunaes Mädchen für Wäscherei
<Masck»nen-Betrieb).

Rotes Kreuz. Schöne Aussicht.

S « « be » e M » » « tsfra»
od. Mädchen tägl. 3 Stunden gesucht
Biktoriatzraße18. Borstrilen Ahein-
straße 7V. Atelier. 18- 1. 4—8

Bd. « «miß iMstsitn
zu «im . Dame gesuchtf. VA —4 St.

»1l . w,rafe 15. 3 ff*.

Pntzfr « « en
Wart «egen hohen Lohn gesucht
jJahrc- stelle).

Kaffee Berliner Hof. Tanunbstr. 1.

G»mo»8«ich«s Pmsonat._

SnflaDateure
für « as rm» Mckfser undklektlmovteure

Gesitsht.

Watyan Keß,
Tannuoftraße S.

Schleifer' "ÄK ."-
gesucht. Für Schreiner «nt geeigu.
W. Hinnentzerg, « - semäunstr. 3«.

Srise « rL,htlf»
snchh» . Lickfe . B^ jchPratzr. »-.5Ö-60
-ef «cht; auch werden zu
jeder Zeit Wcurlaudte an-
«e«, « « e«.

«d »lf Tröster.
«lfviller « rr. 17.

Kutscher
sur dauernd gesucht.

Molkerei H. Bruns.
Sckwalbachor̂ traße 47.uvertäff. Mckun

sur sofort gesucht.
Kohlenhandluna Gödel.

Frankenstrane 24.
Hausverwaltung.

Gärtner. Spengler, gegen freie
Wohnung. 3 Zim u. JKtäK. gesucht.
Off.  u . S . 982 an den Tagbl.-Berl.

«ew «ch» cĥ Protmuck.

Iu «egtbilb.titrg. jDint
sucht Stellung als Empfangsdame
bei Arzt aber ähnlichen BertrauenS-
i-ostcn. Langi. Zeugn. st. zur Ver¬
fügung. Offerten u. I . 971
an den Tqgbl.-Verlaa. _

f. JabreSst. Off. Oranienftr. 23. 2.

Fräulein, englisch «. sranz. sor.,
in allen Zweigen, sowie der sell
Führung eines seinen Haushalts
durchaus bewand-, w. Stellung alt
Stutze — Hausdame oder dergl. —
in nur feinem Hause, für sofort od
15. Sept. Gute Zeugn. z. Vers. Off^
an H. F.. Schierstein am Rh ei»
«i,helmstrabe 25, 2._ _

Äelterr, durchan» gewissenh. reim
liche Frau aus nur gutem Sarch
sucht per 1. Marz Stellung alzKöchin.
die etwas Hausarbeit mitübernimmt
Gute Behandlung wird Bezahlung
vorgezogen. Ausführliche- Angebot,
erb, u. A. 378 an den Tagbl.-Veclas

Inn, »4 Mädchen
aus guter Familie. 18 Jahre, höh
Töchterschule absotv., in all. Zwei«
der Haushalts, auch Schneidern,
durchaus erfahren, sehr kinderlieb
jucht znm 15. 9. oder später ln sein.taufe vassend.Mirku»o«kre,s. Ge ftngebote an Hildegard PotzenberA
St . A»«ld in Lotheingen._ _
Mir m. Harr»fr«ulei»r
gebild., aus bester Familie, ortsü,
luchtig in HauS u. Küche, sparsam,
suche wegen Auflos. de» Haushalt»
znm 1. 10. selbst. Stell , in f. Hause
Oss. u. F. 97» an den Taabl.-Verl,
IBnOiSItti
aus gntzer Familie, sucht baldigst
Stellung cus Stütze oder Reiso-
begleiteri« bei Dame. Familien,
anschtutz erwünscht. Näheres
_ Helenr nftraßr 2, t _

Jnngr» Rädcken. Thüringerin,
sucht 15. Sept. oder 1. Okt. Stell,
in N Kaffee ». Sero., rot. mit ein»,
HauSarb.. »d. al» Zimmerm. in gut.
Pens. Off. ». « . 387 Togbl.-Berlag.

KaufmännischesPersonal.
Feingebildete

Kriegertzwitwr,
26 Jahre, mit tadell. Handschriftu.
Briefstil, slott u. sander arbeit., mit
guten Zeuga., sucht». sofort St . a»1

Bür» »der Bank,
edcnt. Assistentin bei Arzt. Privat- \
sekretär. »der Reisebeglritrrin na
Dame Offert, mit GehaltSangabe»
u. A. 374 an de« Tagbl.-Berlag.

K Kklti -Ikjite 1
H« ch« ä>MWchs>

TrMdet-rUr
federgewcmdt, Bücherabschlüsse per-
sekt, sucht Vormittagsstunden Besch,
auch Sekretärposien. Angebote uni.
P. 298 an Tagbl.-Zweigst., Bi»m.-R.

__ Pees, net.
Konditor lKrim,«in»alidej.

welcher an selbständiges Arbeiten
gewöhnt ist, sucht Stell . Anqeb. an

Earl Schramm,
L.-Schwalbach. Brnnnenftraße 41.

ie Zweigstelle der wierbadener Lagblattr
Sir«arSri«g \9  zersfprecher 4020

nimmt L « xri - rn RuslrL - r fir beiöe Aus - aben
Meshwdewer CagfrUtteJ* glrichrn Preisen,

Strichen NsÜflÄsts8 ^ eN und innerhalb der gleichen
Aufgakezchchn wie im „T«s^ «tthaug", taa - gssse2l, en.
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Sftwidmaeii
1 Zimmer.

®*r *MLth . 2, 1-Zim.. ... . . w. . . JLVJ7, L, JL=Ö1
_ ~—4N. mit l .JDfto6er zu ver m.

I Zimmer u. Küchel
Däittelbau, 1. Oktober zu verm.

2 Aimmer.

Lxa« kr« str . 17 2 fl .. K^ a. gl . od. Okt.
schöne 2-Zim .-W,hn .. Bdh .. auf fof.

od . 1. Okt.  Näh . Dorkftraße 20.
4 Zimmer.

Serdkrstr.21,1.Sl.
'u rnhia . Hause , clea . 4-Z.-Woi,n ..

^ ^ " d u . rerchl . Zubehör , sofort
"der 1. Okt . zu vermieten . Alle
elektr . Lamven u . Lüster bleiben
ft« » treten  Benutzung auf W. h.

Schöne freigeleg . 4-Zim .-W,hn . sof.
"de.» spater zu vermieten . Näheres
Lbilippsbergstraße 30. P . I  B4152

6 Zimmer.

Fn2-AamiliKn-Bill«
Fritz -Kallestraße S. herrschaftliche
5-Zlm .-Wohnung an kl. Familie
ft», vermieten . Näheres daselbst
be, H . Mendel.

^ - ^ dein - u . Schwalbacher Str . 2
ö-Zim .-Wahu . 1. Okt . zu vm. 1145

Läden nnd Geschäftsräume.

Helle trockene Nüume
!um Unterstellen von Möbeln usw.

ft» verm . Gefl . Anfragen unter
L. 206 an die Tagbl .-Zweigstelle.

Billen und Häuser.

Advlfshöhe.
Nvrnerwea 3. Einfamilienvilla . 8 Z ..

I  Kammern , Küche, Bad , Zentral¬
heizung . ganz »d »eteitt , zu vm.
Näheres Kirchgasse 33. Laden.

Auswärtige Wohnungen.

Dotzheim , Schönbergstr . 2. 1 srdl . Z.
u . K ., monatt . 12 Mk., zu verm.

Möbliaote Wohnungen.

Wohttung
mit 4—5 gut möbl . Zim .. Küche.

Bad . Telephon , zu verm . Näheres
Neudorfer Straße 8. Parterre.
Große elegant möblierte

4—5-Zill,.-Wohng.
Zentralheiz ., elektr . Licht, Kochgas,
Bad usw ., für 150 Mk. mon . zu v.

_ Off , u , W 976 an d. Taabl .-Verl.
Vermiete meine autmöbl . sonnige

sehr schöllt Wohililllg
sechs Zimmer , Bad . Küche, nächst
Kurhaus . Pr . 250 Mk. ver Mon.
«Gelegenh . zu guter Verpflegung .)
Off u. B . 980 an den Tagbl .-B.

Möbl. Wohnung
7 Zimmer , Küche, elektr . Licht,
Zentralheizung usw .. zu vermieten
Taunusstraße 75.

Möblierte Zimmer , Mansarden ,c.
Adolfstraße 3, 1, gut möbl . Zimmer,

elektr . Licht , Balkon , zu ve rm.
Bleichstr . 13. 2 [., frbl . mbl . hzb . Ms.

Emser Str . 44, 2 l., schon möbl . Z.
mit aut . Mittaastisch sof. zu verm.

Hellmundstraße 12, 1 r ., schön möbl.
' Zimm er m it Pen sion zu ve rm.

Hellmun dstr . 27 mbl . M s. in. Pla Köf.
Karlstrahe 21, 2, zwei schön möbl.

Zim . mit u . ohne Per «s. b. bist. Pr.
Karlstr . 37 gut möbl . 3—4 Zim , m.

Küche , B alk., So nnens . Be s. 8—12.
Kirchg asse 44, 2, trtß&I. Ziui . m . Pens.
M - ritzstr . 7, 2. Et . l„ sch. möbl . Zim.

Nerotal 22
möbl . Zimmer mit guter Verpfleg .,

auch Zim . mit Kochgelegenheit zu
mäßigen Preisen zu vermieten.

Schwalb Str . 69. 2 l., m . Z . m . P.
Walramstratze 12 heizb . mb l. M .-Z.
Webergaffe 45/47 , 3, sep. möbl . Zim.
In beff. Häuslichkeit bei einz . DarR.

sind 2 hübsch m. Zim . für 25 Mk.
zu verm ., an Dame , die Skat sv..
noch billiaer , mit Küchenbenutz.
Mbrechtstraße 35. 1. 12—3 zu bes.

Elegant möbl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer zu verm . Arndtstrgße 8.

Gr . möbl . Zimmer mit Küchenben .,
25 Mk. Zu erfr . TagA .-Berl . Qy

re.

«oethestr . 7 1—2 l. Ms ., a . Möb .-E.

üt Mliesiche 1
Suche gr . 1- od. kleinere 2-Z .-W.

auf l . Okt . O ^ . mit ^ Preis unterB . 982 an den Tagbl .-Verlag.

3« nt keine» tz»!e
(Bahnviertel ) 3-Zimmer -Wohnung
von einzelnem Herrn , event . getr.
Anteil an größerer Wohnung , zum
1. Oktober gesucht . Angeb . mit Preis
u . K. 982 an den Taochl.-Perlag.

Ei « schauer La»- «
mit hellen Laacrräurnen nebst 2-
oder 3-Zim .-Wohnung zu mieten
gesucht . Offert , u . O . 295 an die
Tagbl .-Z » eigst ., Bismarckring 19.

Möbl . Zim ., groß . beh . eing ., an beff.
Dame f. 20 Mk. m . zu v., ev. Pens,
o. Küchenb . Kl . Burgstraße 1, 2 r.

möbl. Zimmer,
Zcntralh ., elektr . Licht, mit gut-
bürgerl . Pension zu v. Mauritius¬
straße 8. Restauration Zur Börse.

Schön möbl . Zimmer
in gesunder freier Lage am Walde,

3 Mi « , elektr . Verbindung , event.
mit Pension billig zu verm . Näh.
Platter Straße 65.

Ein schön möbl . Zimmer in ruhigem
Hause preiswert zu verm . Off . u.
R ' 295 Tagbl .-Zwgst ., Bisrnarckr.

.Ehepaar sucht erstklaffig möbliert,
geräumiges

Wahn - Kd » $ 61 « ? *
-»« « er

mit elektr . Licht . Zentralheiz ., Bad.
ohne Frühstück , in ruhigem feinem
Hause . Angebote mit Preis unter
D . 981 an den T agbl .-Verlag. _

Dame sucht Zimmer
mit voller Pension für mehr . Monate
im Zentrum der Stadt . Off . mit
Preisang . u . I . 977 Tagbl .-Verlag.

Junge Dame s. ». svf. g. « bl.
Zim . mit o. o. Pension in gef.
Lage . Off . u Q . 15120 an den
Ta,bl .-Berla «. F04

2—3 große leere Zimmer
f. SchneiderwUt . ges., Rähe Walrai
straße . Off . E . 296 Tagbl .-Zwei

Leeres Zimmer
zum Unterstellen von DAbbeln auf
sofort gesucht . Off . mit Preisangabe
unter 2.  977 an den Tagbl. -Verlag

Großer trockener Raum
für Möbel unterzustellen gesucht.

§agbl .-Zweigstelle^Off . u . S . » 6 Tagbl .-Zweig

^ » mitalrfaie1

i Kapelle « Kratze 19
schöbe Zimmer , gute Verpfleg.

Nikolasstraße 8» 2. St .,
möbl . Wohn - u. Schlaszim . mit 1 od.
2 Betten u . gutzbüvaert . Kost zu vuu
Pension Ossont 0rftÄWeg*•~5smnahe

Kurhaus , freundl.
Süd - u . Weet -Zimraer frei.

Gafttz«? u. Peusio«
Sin giinftii>./>.

Zimmer mit guter Pens , zu 8 Mk.
Eigene Land - u. Milchwirtschaft.

Schönster Ausflugsort.
S »ez. : Forellen.

Langjähriger Besitzer : Keßler.
Rehme Schulkind

oder jüng . Fräulein aus besserem
Hause aufs Land in Pensivn . Näh.
bei W . Drangsal . Wörthstraße 22. 3.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Orttiche » u-« g«n ,m „ « ein « « ngeiger " in eiaheiMchoe « achßamn 2« Pfg .. davon abweichend 25 Pf «, di« Zeile,bei « ufpte « uSwäwä^ « n ^ Pon « Pf « bi« Zoile.
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P 'ivat . verkilnfe.

Duhm,
Fohlen zu verk.

Zimmermannstraße 4, H. P
Eine Erstlingsziege

»egen Einberufung zu verkaufen bei
i- ck>„ mann . Schwalb . Str . 43 , H. P . l.
Bcig . u . deutsä .e Riesenscheck preisw.

Adelheidstraße 35. Ba rt ._
3 , Zuwthästnnen vreiswert zu verk.
Vi tt , Hermannstraße 26.

Junge , 2Ya  Monate alte Hasen,
oermelm - Männeben , zu verkaufen.
Vagemann , Rüdesh . Str . 3g. P . r.

Felbstraße 23° ' P art ._
.Acht vorjährige Hühner

mit Hahn zu verkaufen . Staat,
1,3, Pdh . Hpt . l.

- ^ j . Schläger , m. Käfig
u. Butter Hill. Koldaaffe  2 , 1, 10— 12.

^ _ T Ul 1;
Friedrickfftraße ^29, Hch., Nat te rmann.
. Sckiwarzer steifer Herren -Filzhut,
ijvlinder , Blumentövfe u. a . Sachen
>u verk. Blücherstraße 29.  I St . r
Die 3 Kriegsjahrg . d. Wi -sb . Ta,bl
ln verk. Dotzheim, Idsteiner Str . 30.

. Einige photvgr . Apparate
lur Platten u. Film bill. Gartenfeld-
straße 17. 8 r. lBabnbofs._ _
| Glaser -Diamant , Klavierlamtze
»gifl  zu verk. We üritzstraße 36, 1.

Ein gebraucküer Flügel
bill. zu verk. Erbacher Str . 4 , 1 lks.
Altes Oelgem . Ĥeidelberg ), Waschk.
m. Marinorvl . bill . Nerostraße 39, 1.
2 gr . Bilder Fisch, Majol .-Hängel.

su. verk . Eltviller Straße 21a , 2.
Antiker Mahag .-Schreibtisch

u. gr . 'Schreibt , Mabaa .-Klapvtii ' ch
». Ausziebtisch, . Lehnstühle , Sofa,
Netten zu verk . Grün weg 4.

2 egale Bette » zu verkaufen
Nübenftraße 7, 2. Hint erh aus 1 W .
Bollstünd . Bett , Itür . Kleiderschrank,
Nachttisch, Sckreibsekr ., Wäscheschr .,
stüchentisch . 12 H.-Stehkr . (45 ), H .-
Zvlind . (58). Kiauß , M eichstraße 15.

Umzugshalber ein vollstäud . Bett,
l kl. Tisch zu verk. Scharnhorst-
itraße 84, Vdh . Part.

Ein zweischläf . Hvlzbett
in Derk. Nrkolasftraße 8, 1.
Zu vk. gebr . Bettstelle m. Sprunge.
ii. versch. Stiihle Mauritiusstr . 9,3 l.

Eine Bettstelle , IVeschläf .,
mit 2 Matratzen , Lampen sind zu
oerk. Emser Straße 64, Part . linÄ.

Möbel , 2 Garnituren , hochfein,
,u verk . Kirchaas se 62. Hth . 2.

Zwei rote Plüschsessel,
erhalten , . zu , verkaufen.

Wohnzimmer (sckMarz) zu verk.
Mauritius ftr . 9, 3 I., nur b. 10 vorm.

Ein schönes Sofa
zu verk. Michelsb erg 7, 3. Stock.
2 sofa -Garn ., 1 Plüsch , 1 in Gobelin,
letzt, f . H.-Zim ., 6 gute Nußb .-Stühle,
2 eis. Betten , komvl ., 1 Eßtisch i>.
eins . Möb el z. vk. Kirchga sse 11, 1 r.

Vertiko,
straße 7,

fast neuer Ditvan,
Sofa zu verkaufen Gäben-
2. Hinterhaus 1'  links.

Ernmamtopse , Stein *., gr . Gußvräter
in oxydiert , desgl . 1 gr . Kochtops, so¬
wie Einkochgläser v. Weck m. r . G.
v. 1—2) s>zu vk. Adr . Taabl .-Vl . Cg

Schwarz kar . Marmorvlatte,
kl. Herd  zu verk. S tiftstraße 7. _
Regal , 2,20 hoch, 60 br ., 4—6 Böden,

u . Zahnleisten , verlegb ., kl. Stehpult,
kl. Thi"hete zu ver k. Roo nstraße 19._

Nußb .-tzol. Sekr . u . Itür . Kleiderschr .,
lack. Itür . Kleiderschr ., Kanapee , zwei
Betten , Nachtt ., Tevp ., Äuegel u >,
Kons ., ov. Spieg ., Sofatisch , Wascht,
ni . Marmorpl .. Kücbenschr ., 6 Stühle.
2 Sessel , pol . Schrei -bk., Deckb. u . Kiff .,
Roß haare  rc . Ad elheidstraße 35, P.
Nußb .-Vertiko , Nußb .-Bücherschrank,

Nußb .-D .-Schreibt ., Itür . Kleiderschr .,
Leckig er Tisch zu vk. Bleichstr ^ 41 , 3 r.

Gebrauchter Küchenschrank
zu verk. Aa rstra ße 40, 3.

Gut erhaltenes Schülervult
billig zu verk. M auergaffe 14 . 2 lks.

Theke , gr . schmiedeeis . Kleider-
nstän ~ ' -u. Schirmständ ., Fahnenschild , versch.

Schneiderhandwerrszeuge u . einige
Kilo kräft . Hanfkordel w. Todesfall
preisw . Näh . Meichstraße 11, 3 r.

1 t:
Schneider -Nähmaschine

sofor t zu ver k. Fr iedrichs ' r . 29,_
Eine größere Fleischmaschine

zu verkaufen . Näheres zu erfragen
im Ta gbl .-Verlag. _Bf

Tapetentüre , sehr g. erh .» 2,13x0,97,
geschl. g. Sä ulerwf . M ainz . Str . 88,1

Strvhpolster aus Flügeltür
bill . abzug . Gr . Burgstraße 13, 2.

Händler - Berkänfe.

Pianrno
billig zu verk. Rhe instraße 52, Part.
„ Schlaszimmer , Speisezimmer,
Wlchnzim ., Büfett , Vertiio , Kleider-
u . Spieetelschränke , Schreibtische,
Bücherschränke , Küchenschr ., Koni .,
Diwan . Chaisel ., ca . 70 Betten in
verschiedenen Preislagen u . v. mehr
Bauer . Wellritzstraße 51.

Hochhäupt . Bett 65 Mk., Waschkvm.
28 Wk., Wäscheschränkchen , 2 Näss
Maschinen 15 u. 25 Mk., mehr, vollst.
Betten , Deckbetten , Nachttisch , Viereck.
Tisch , Ausziehtisch Wairamstr . 27, P.

Zwei Kinderbettstellen
«Eisen , weiß lackiert ) zu verkaufen
Frankenstraße  2 6, Part .

Fast neuer Milchwagen
zu verk . Näh . Karlstraße 22, 2.

Tadellos erh . weißer Kinderwagen
(Brennabor ), fein vernickelt , zu verk.
Große Burgstraße 12, 2._

Gut erh . fast neuer Kinder « «,en
iNaether -Fabr .) m . Gummir . preis-
wert zu  vk . Dotzheimer Str . 26 , 2 r.

Sitz - u . Liegewagen,
Brennabor , für 15 Dör zu verk.
Wörtssstr . 22, 3. Näh , bei Steinmetz.

Damen - F «hrrad
mit Zubehör , gut erhalten , zu verk.
Kirch gcssse 62, Hth . 2.

Fahrrad,»m, »*»»,, Tennisbälle , Luftpumpe
u verk. Rauenthaler Straße 20, 1.

Anzusehen F reita g, 11 —1 llhr ._
Fahrrad , Prismenglas , Re »ol»er

zu verk. Mamtftraß e 10, im  Tuchlad.
3 GaSlüster , Paneelbr ., Schaukelst .',
1 Reisekoffer , 1 Schrank usw . zu

nt
frbacher Straße 9, Hinterh.

Linn,

verk. Adre sse im Ta gbl .-Verla g. 6k
2 gr . Bilder , Tisch, Maj .-Hängel.

zu ve rk. S onnenberg , Bergstr . 1, P.
2flam . Gnsherd , gut erhalten,

zu verk . Scharnhorststraße 32, 3 lkS.
Gasherd , gebraucht , 4fl «mmig,

m. Grill - Bratherd , Messerputz - u.
Brotschneidmaschine , Waschständer,
Schirmständer , Patent - Türschlieher
zu verk. Janggasse 19, Putzgeschäst.

Herrenrad mit Torpedo -Freilauf,
Kranken - Fahrrad mit Gummi,
Schneider -Nahmaschine billig zu vk.
Trmig . Klauß , Bleichstr . 15. T . 4806.

ef 1
Ein großer wachsamer Hund

: derselbe jtarant in gute Hände.
W . »81 an den Tagbt .-Verl.

Pinscher (Schnautzer ) ge
i chstraße 11,  'Näh . Friedriö im

sucht.
Laden.

Gebr . Skunkspclz
leglicher Art zu kaufen gesucht , auch
kleine Stücke . Offerten unt . Z . 976
an den Taabl .-Verl aa

Gut erhaltene Erstlingswäsc
aus beff. Hause zu kaufen gei
Off , u. M . 982 an  den Tagbl .-- _
Briefmarten « . Lieöigbildersamml.
kauft «S eidel,

Mttertümer u.
kauft Heiden r eich,

34, 1 r.
jeder Artiötzel jeder

Fra nkenstr abe 9.
Pianinos , Flügel kauft u . tauscht^

Schmitz , Rheinstraße 52.

Möbel -Ankauf
stets zu hoh . Preisen . F . Darmstadt,
Frar wenstra ße 25 ._
Vertiko , Sofa , Bett u . Kleiderschr.

z. k. t* i . Off , u . H . 959 Tagbl .-Verl.
Schreibtisch u . Bücherschrank

von Privat zu kaufen gesucht . Off . u.
T . 296 Tagbl .-Zwgst ., Bismarckr . 19.
Kleines

Off , u.
Nähttschchen
. 981 an den

u kau«. gcs
Lerlag.

Primaner des hum . Gymn . erteilt
tvähr . der Ferien Nachhilfestunden >
Näh , im Taabl .-Verlaa.

ei
g
di

Finnzösisch — Englisch — Deutsch
erteilt staatlich geprüfte Lehrerrn.
Im Ausland gewesen . Anfragen u. |
L. 976 an den Taabl .-Berlaa

Küchen - u . Äleidcrschrank
kauft Diebl , Franken straße 26.

Bvrrats -Schrank
zu kaufen gesucht . Anerbieten mit
Preis u . A. S .. Hellmundstr . 40, 2 l.

Ein gut erh . Vorratsschrank
für Eingemachtes zu kaujen gesucht.
Off , m . Pr . u . G . 982 Tagbl .-Ve rlagi

Alte Ha «r - u . Kavokmatratzen,
sowie Sprungr . u . Poistermöbel zu
kauf , gef . On.  u . L. 981 Tacchl.-Verl

Guter Rohrpl «tte » k»sfer gesucht.
Off , m. Pr . u . K. MH» Tag bl .-Verlag.

K- ffer , Schließkörbe
und Möbel k«uft Zunmernrann,
Wagemannstraße 13, Part.
Gut erh

Off , u . 4
RalM «schbne zu kau
»75 an den TÄchü.-"

Gebr . Näh «n «schine,
gut erhalten , zu tanpen gesucht . Off.
unte r T . 956 qn den Tachbl.-Berlag.

Damen - u . Herren -Faljrräder,
tebr . Grammophon -Platten z. k. ges.
kr . Klauß , Bleiächtr . 15.  Tel . 4606.

Gebrauckste 6)as -Stehl «mpe
kaufen gesu-ckit. Offerten unter
982 an den TaM ^ Verlag.

Gut erhaltener Zimmer -Füllvfen
«u kaufen gesucht . (Larl Daniel,
taiser -Friedrich-Ringll .̂

Kleiner Kochofen , gut erhalten,
' eb. ^zu kaufen ges. Änäeb . m. Preisäug.

u . M . 296 Tagbl .-Zwgst ., Bismarckr.
Gut erhaltener weißer Herd

ejizu kauf , ges. Mainzer Straß e 88, 1.
Ausgekämmte Ha «re

kauft Friseuc Steiner , Meichstr . 33,
1. Stock, nur nachmittaigö.

Ansgek . Haare kauft Brodtmann,
Haarhaudl ., Rheinstraße 34. MH.

Litze-Draht,Elektr
Reste , zu kau>fen
Aismarckring 6.

gesucht. Rompel,

K VMxW  J
Ich kaufe immer Betten , Schränke,

Sofas , Deckbetten , Vertikos , «Sofas,
Wasckkom ., Kommoden u . alle and.
Möbel , sowie Roßhaarmatr . Otto
Kannenberg , Wmlramst raße 27.

Kriegsgetraute Arbeitsleute
siechen Ausstattung e. eins . Zim . u.
Küche, a. getrennt , aus Privathand
zu kauf . Off . u . E . 980 Tagbl .-Verl.

Acker oder Wiese , 1 Morgen,
nahe der Kahle -Mühle , zu Pacht, ges.
Philipp Brendel , r . der Kahle -Mühle

^ Erfvlar . Schüler -Nachhilfe
5 . erfahr . Akademiker billigst . Off . u.
H . 968 an den Tagbl .-Verlag.

Lehrerin erteilt Privat -Unterricht
in Stenographie . Zu siprech. Mittw.
u . Samstag , 12 bis 1 Uhr . Pohl-
Jahnstraße 24, 3.

Berloren
Sonntag v. Kochbrunnen b.
silberne Damen -Armbanduhr.
gegen Belohnung Neuberg 18.

Gold . Trauring verloren,
gez. L. K., Febr . 1896. Gegen Belohn
abrua . Zi mmermannstraße 7, 1 l.

"Berloren kleine rote Nadel
Diembtao morg . 6—<7 Uhr von Ner
straße bes Dotzheimer Str . Gege
BeGH« . abzug . Neröftr . 8/10 , ^"

S

Rep « r . an Fnhrräd ., Gramm »ph„
w. fachgem . u, billig!

8t
Hr
Ni
Nc
Hc
Ar

KinderwoAen
f. Ersa

igstj
«ü »gef . Ersatzteil « stets auf Lager , f
Traug . Klauß , Bleichstr . 15. T.

Lu

P «cker (Kriegsin »«lide>a f.sich kn Packen,Verpackei>eln u . f . Mtzbeltransporte.
en dort Cp

Borchert.
Friseuse

«schieriteiieriteiner «St r aße 18, Mtb . 1 r.

£1
Cv
Coi

Friseuse , welche gut onduliert»
nimmt noch Damen an . Offerten u. «
E . 981 an .den T aäbl .-Verlag.
Herrenwäsche z. SS. u . Büg . w. ana

Friedrstr . 55, V. D ., G .-Adolfstr . 8, S

Ho«
Ni!

»«Mtner Cch
Pit

Königl . Theater.
Wer tauscht L-Achtel-Abonneml . B,
Parkett , 3. Reihe »egen ähnliche \
Plätze Abonnement A ? Angebote
I . 978 an den Twtzbl.-Verlaa.

jßtf:

Wo kann junges Mädchen
stuNderNveise Klavier üben ? Off . mit)
Preisang . u . H . »61 Tagbl .-Verl a

Wo können zwei junge Mädchen
abends stundenweise das Frisiere
gründlich erlernen ? Off . m . Preis - .
angabe u . G . 981 a . d. Tagbl .-Verl . |

Aut
5ha
®ol
De

W

Wer bessert eins . D «menwäsi
Off , u . M . 981 an den Ta

c aus?
l.-Verh ]

Gesucht guter Jagdhund
leihweise für den Herbst , ev. auch

t LkkiichF

\
»rl »«t - B»r«tete.

Obst - u. Geinüsegeschäft.
in freiiu . Lage , 300—400 Mk. i
tigl . Umsatz , w. Einb . s. verk. ,
Z . Ueb. u . Betr . 2500 M . erfZ
S . g.  Er . Engel . Adolfftr . 7. 1.-

aitiaetes
otschimmel , mit Geschirr s. zu verk.

Sckierstet « . Wiesbadener «Str . 24.

mute  Milchkuh

junger Jagdhund zum Abführen voa
gutem Jäger . Ofierten unter Z . 978
an den Tagibl .-Berlag.

iholl .l zu verkaufen bei Gärtner
Schramm , unter Bahnhoäs , Tenneb
bachtal.

Lsel zu verkaufen.
Starter frommer Esel , fest im Z

zu verk. Wo ? sagt der Ta ^
Verla «._

Anatolischer Gebetöteppich,
seltenstes Exemplar , z« verkaufe « .
Anzuseh . Tauuusstraße 43 , Metzger,
Antiquitäton -Geschäft.

Zu verkaufen
%5 Stück 1916er Drnsenwein lRhein-
aauer ) und 500 Ltr . Tresterwein bei
I . Kremer , H« »«arten tRhetngau ).

Günst . GeleaenheitSkauf ! W. Unkz.
verk. folg , giiterbalt . Gegenst . : Zwei
nußb .-vvl . kvl. Bkuschelb. m. Kapotm ..
2 Btzaschkom. m. Svieaelaufs . u . M .,
2 Nachttische m. M .. 2 Sviegelschr ..
Sofa , versch. Tische. 1t . Kleiderschr .,
2 «Stevvdeck.. 2 Teppiche , 2 Türport .,
fast n . G « m« ilnftk . Händler verb.
Schwakbscher«straße 40- 2, » 8—1.

Schöne Oelsemälve,
ca. 40 St ., alte u. neue , preisw . zu
verk.. event . wird gute Hypothek oder
kl. Haus dag, gen. Adolfstraße  7 , 1.

Guterhaltener , leichtlaufender

Sta
H°s
Niu
Not
Her
Sie
Lutt
Nay
Ansl

Jagdwagen,
Ein Ragdüett,

Waschmasch ., Badewanne m. Dusche
u . Hähnen , 1 Gasofen bester Art,
fast neu , billig zu verkaufen . Adresse
im Tagbl .-Berlan. _ Be

Hultvkrdeck mit Geschirr
u. doppelsp . Wagen zu verkaufen
Seerobenstraße 19. L Fernspr , 394.

1- u . 2spännig zu fahren , sehr bil
zu verkaufen.
Math . Buschmann . Kiotzrich «9Bii .l

r
Du

WMniler--serWWr
zu verk. Herm . Rnckv.
meister , Moritzstraße 7.

Sattler

Weiu-Utiketten
bill . aibz. Bcwm , Herrngartenftr.

»ü



Händler . » erfgufe.

Pelze!
Neue Alaskn-Garnitnren billig.

Michaelis, Adolfsallee 17. Parterre

Sechesihe 1
Damenuhr,

gut erbalten , zu kaufen gesucht. Off.
980 an den Taabu -Verlaa.

Rarioual -Kasse,
gut erbalten , von hiesig. Firma gef.
Off, u. .3. 981 an den Tagbl .-Berlaa.

Schreibmaschine,
gebraucht, für unser Büro gesucht.
Off. u. S.  968 an  den Tagbl .-Verl.

rem
lläh.
l. 3.

:ilt
den

sch
rin.
l u.

cht
ttw.
ohl.

1
tbz.

gen
uß. |

I
h.,
igst
jer.
iOÖ.

JOTl
j

u.

1
B,
che

| c hrel bmascli Inen
kauft , verkauft , repariert

und reinigt
M. Doerenkamp , Adolfsallee 35
Farbbänder . Telephon 3003.

Pianoo. Flügel
IIUr. «“ t' l Instrument , gesucht. Ang.u. E. 982 an den Tagbl.-Verlaa.—— — ***•» *>■UHvt, *v tHitlPiattino u.
Hegisferkasse ges.

Ojjr uni . K . 956  7 «gbl .- Verlag.
Gebrauchte Klaviere

au kaufen gesucht. Offerten unter
T, 901 an den Tagbl .-Verlag._
Schönes Schlafzimmer

mit Spiegelichrank. und

Wohnzimmer

WH.Wohm»zs-Eimitzi.
tntitt 4 Zimmer u. Küche, gegen bar

nur von Privat zu kaufen gesucht.
Off , u. O. 982 an den Taabl .-Berl.

Zrhslles eltzeues Kilsttt.
evcnt. mit Kredenz, von Priort zu
kaufen gesucht. Offerten u. K. 980an den Tagbl.-Berla»

Sin Kleiderspmd. gutes Bett und
Waschkommode von Privat zu k. ges.
Off ». O. 970 an de» Ta »bl.-Verl.

§?lkl«llre»hi»ill8ks
sucht mehr, offene Regale in »ersch.
Brerte u Tiefe. Sllenn mögt, weißlack. Off, u. O. 29« Taabl .-Berla

feistes ifldtrii.
nwglichst Wanderer , von Privat zu
kaufen gesucht. Offert , unt . % 296
au die Tagbl .-Zweigst„ Bismarckra.

GcttllllAer{litppenMgen
äu laufen gesucht. Angebote unter
H. 982 an den Tagbl.-Verlag.

Seliwrketr1
Kavitalte» . » «geböte.

35 000- 40 000 Mk. 1.. event. gute
2. Hypothek, zu »erg. Off. u N. 295
an d,e Tagbl.-Zweigst.. Bismarckrg.

Z»>«tIIie» I
Lmmebitto« . « erkänfr.

_ . Neue Billa ^ _
feine Lage, unbew., preisw. zu »erk.
Jul . Allstadt. Adelbeidttr. 45. Stb . 2.

Billa l» ~WH.
feinste Soge,

auch . für zwei Familien geeignet,
20 Zimmer , viel Nebengelatz, Neben¬
haus , Büro - u. Lagerräume , zu ver¬
kaufen. Haus oder sonstige Werte
werden in Zahlung genommen. Näh.

Wilh. Reitmeier,
Herrngartenstraße 16. Tel. 6478.

Landl. Objekt im Rheingau . ganz
nahe <i. L-tadt in. Schulen, Haus.
10 Z., « -tall .. Metz. Waffer, % Mrg.
sehr ertragt . Obst- u. Gemüsegart .,
lullia zu verk.— Mühle im Taunus.
20 M. Bahnf . Wresb., Herr!, a. Wald
ael.. Haus m. 7 Z., Stall .. Scheune,
rf Mrg . Wiese u. Feld, f. 13 000 Mk.
zu verk. Sehr paff. f. Geflügelzucht.
ytaE). M. Keck, Albrechtftraße 11, 1.

JmmobiUen . Kausgcsuche.

^ ^ . Wirtschaft!Suche in der Nahe Wiesbad. oder
Taunus eine outgeh. Mrtschaft.
mogl direkt an,e . verkehrsreichen
Bahnhof geleg., mit etwas Pension.
Stall .. Garten usw. zu kaufen. Agt.
Verb. Off. u. A. 384 Tagbl .-Verlag.

^ Illlmi'ch! "

8 eelllimen- 1893

Hoiuenralorium
Direktor fi. G. Gerhard

Friedridutraue 48.
Beginn

neuer Kurse
Donnerstag, e. Septbr.

Gussy Aloff,
Gesnngspädagogin,

v rzogen nach
Gr . Eures Ir . 3, m. d. Wilhelmstr.

Sprrehstd . : 12—1 Uhr.

Rachm.-Kurse
in Stenographie u anderen Fächern.
Beginn Montan , den 10 September.

nachmittags 3 Uhr.
Wiesbadener Privat -Handelsschule.

Diplom. Handelslehrer
Hermau » Bei «.

, erteilt gründlichst
Frieda Kniep, Malerin.

Anmeldungen von 10—1 und von
—7 Uhr Webergasse 16.

H emmens 10 sprachliche

andelSSChulC , Neugasse 5
Generalbeeid . Dolm. d.Regier.
5 Buchführungen
3 Stenographien '
Schönschrift
20 Schreibmaschinen _

v. 8M. monatl . , auchbriefl.

Miin.HniUMi
Älteste hiesige kaufmännische
Fachschule vom besten Ruf.

Gegründet 1*98.
Bahnhefstrasse 3

Ecke Rheinstrssse.
Fernsprecher 3768.

Beginn neuer3-, 4-, 6-Mts.- u.
Jahreskurse in sämtl . handels-
wissenschaftl .Fächern , einschl.
mod. Sprachen , Stenographie,
Maschinen - u. Schönschreiben.

Tag- un l Abendkurse
Nach Schluß der Kurse :

Zeugnisse — Empfehlungen.
Prospekte gern zu Diensten.

Inhaber u. Leiter:
W ®iuri «*h T,sicher.

Braunes Ledervortemomraie
mit Inhalt abhanden gek. Genen
Belohn, abzng. auf dem Fundbüro
oder Alexand rastraße 8, Hockiv.

MchW!.FWsch!MgelW
Dotzheimer Str . 8^,

Rechtsauskunftsbüro.
Alle militärischen Gesuche.

Steuerreklamationen jeder Art.
A. Feith, Rechtsanwalt a. D.

9- 40. 3—5 Uhr.

Wer kW
AliskWst geben

über jungen Reserve-Offizier . 27 b.
30 Fahre alt, vornehm, groß, schlank,
studiert. Narbe auf rechter Backe,
wahrscheinlich Pivnier -Regt. Nr . 21.
zurzeit im Felde? Selbiger kann
Auskunft geben über Bermißten.
mit dem er April 1916 zusammen in
Ncsle gestanden hat ? Adresse. Name,
irgendwelche Auskunft erbeten, auch
durch Freundes - u. Verwandtengüte.
Bedürftigen hohe Belohnung!

Oberlehrer Anders,
Erfurt,

Romieurain 17.
mt  5oo . —

gegen hohe Zinsen « dopp. Sicher¬
heit zu leihen gesucht. Offerten u.
II. 982 an den Tagbl.-Verlag.

trisres•Stjaitn1
Gold . Riug,

in der Mitte gesprunaen , mit klein.
Bnllantstein verloren . Teures And.
Abzug. a. Belohn. Bleichstr 49. 1 l.

r-

flc .qts=!6traiinnIlnnatnM

» - - isltch , d
Donnerstag , den 6. September.

I > 180. Lorstellung.
In neuer Einrichtung.

goffmanns Gr;iihl««gett
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Vor- und Nachspiel von I . Barbier.

Musik von I . Offenbach.
Personen:
Vorspiel.

vtadtrat Lindorf . . Herr de Garmo
Hosfmann, Dichter . . Herr Scherer
Niklaus. sein Freund . . . Frl . Rose
Nathanael ( @t b . . Herr Schuh
Hermann | « woenten _^ rr Wenzel
Andreas, Diener der Sängerin
, Stella . Herr Haas
Lutter, Wirt . Herr Wut,chel

1. Bild (1. Erzählung):
Spalanzani , Professor der

Phyiik . Herr Oster
Olympia, eine Puppe . . Frau Pola
Coppelius,Brülenhändler Hr. deGarmo
Cochenille, SpalnnzaniS

Diener . Herr Haas
Hosfmann . Herr Scherer
Riklaus . Frl . Rose

2. Bild (2. Erzählung):
»tul etta . . . . . . Frl . Bommer
Echlehmll . Herr Kipnis
pitichinaccio . . Herr Haas
Dopertutto . Herr de Garmo
vvsfmann . Herr Scherer
Nklaus . Frl . Rose

3. BUb (3. Erzählung) :
-Kat Crespel . Herr Eckard
»ntonio, seine Tochter Frl .Geyersbach
Smn i> sein Diener . . . Herr Haas
potior Mirakel . . . . Herr de Garmo
Die Stimme der Mutter . Frl . Haas
Hosfmann . Herr Scherer
Claris . Frl . Rose
s:* w Nachspiel. *
■gtobtrat Lindorf . . Herr de Garmo
Hosfmann . . . . . . Herr Scherer
L'Uaus . Frl . Rose
"Othanael . Herr Schuh
Irj ?“" ” .-. • •. • • • -Herr WenzelUetla , Sängerin . . . Frl . Re mers
Mutter, Wirt . Herr Wuischel
^aef) dem I. u. 2. Bild 15 Min. Pauza-
"jornig 7 Uhr. Ende gegen 10 Uh r.

Restden?-Theater.
Donnerstag , den 6. September.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

Wie fessle ich meinen
Manu?

Eifröhliches eheliches Kampffpiel
' » » 3 Alten von Hans Sturm.

tägliF ^ 1 Liter ins Haus gesucht.
Ziesemer. Eliviller vir . 12. 3 links.

Anständ. solider Mann,
Witwer , kath., 40 mit 1 Kind v.
4 .8 . Eisonbahnbedienst., etw. Lmid-
wirischaft, w. mit c. braven Häusl.
Mädchen entspreck. ?llters , am liehst,
vom Lande, zwecks baldiger Heirat
bekannt zu werden. Witwe ohne
Kinder nicht ausgeschloffen. Ver¬
schwiegenheit zugesichert und erw.
Anonvm zwecklos. Gefl. Offerten u.
A. 386 an den Tagbl.-Verlag.

Personen:
Dr . Martin Hennig,

Apotheker . . . Wilhelm Ehandon
Ada, seine Frau . . . Stella Richter
Rudolf Paulmüller,

Kaufmann . ^ . Erich Möller
Käthe, seine Frcku . . . Käthe Hansa
Guido Dralle, Verlags¬

buchhändler . . . . Gustav Schenck
Olga, seine Frau . . Wüma Spohr
Der Baron . Feodor Brühl
Die Baronin . Else Bayer
Max Raake, Gastwirt . Rudolf Onno
Selma , seine Frau . . . Minna Agte

Skach dem 2. Akt größere Pause.
Anfang 7l/ a Uhr.

Wiesbadener Cammer-
«rm« Kinder. « . S . Sprech.

UUI den: Dienstags u. Freitags<£--J>hr im KavalierhmrS des
Schlosses. 1. Stock. Zimmer 3.

für berufstätige Frauen
u. Mädchen, Kircbgasse 11. 1. Jeden
Donnerstag abend Zusammenkunft
für d,e Mitglieder.

«adchen . nnd Frauengruppe für
svllale HilfSarbe,, . BermitUung
^ " ehrenamtlicher Mithilfe cm?

.̂ eb'eten sozialer Arbeit.Mcoch,tund- im KavaliechauS de»
Schlosses. Vdh 2. Stock. Zimmer,.Montag von 12—1 Uhr.

Dienftbvtenschule Wiesbaden.

Postillon von Lonjumeau " von
A.  Adam.

4. Morgenlied von F. Schubert.
5. Ouvertüre zu „Iphigenie " vonCh. Gluck.
6. Estudiantina , Walzer von Wald 7teufal.
7. Fantasie aus„Ein Sommernachts-

traum “ von F. Mendelssohn.

* Abends 7»/, Uhr.
1. Ouvertüre zur Oper „Fidelio"

von L. v. Beethoven.
2. Czardas von L. Grossmann.
3. Arie aus der Oper „Der Zwei¬

kampf " von H. Herold.
-8 (Violin -Solo : Konzertmeister

K. Thomana .)
<Klarinette -Solo: V. Grimm.)

4. Träume von R. Wagner.
5. Ouvertüre zur Oper „Die Zauber¬

flöte" von W. A. Mozart.
6. Du bist die Ruh ’, Lied von Fr.

Schubert.
7. Die Solisten , großes Potpourri

von A. Schreiner.

TaiHugtr . 1.
VornehMe Lichtspiele.

1 Nur n»ch heute m.  ntergen
Detzheimerstr . 19. Fernr . 810.

Ganz  Wiesbaden
zerbricht eich den

Kopf aber

entlassene Mä . ^ „
3fe.nl u.  Oktober.
Mittwochs 10—12 Uhr,

Besichtigung

Kurliaus-Yeraiistaltimgen
am Donnerstag , 6. September.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Knrerckesten.

in der Knchbruanen-Anlage.
Leifnng: Konzertmeister K.  Thomson.
1. Choral : „Jesus , ^meine Zuver¬sicht .“
2. Ouvertüre zur Oper „Don Juan"

von W. A. Mozart.
3. Finale ans der Oper „Der Frei¬

schütz " von C. M. v. Weber.
4. Melodie von F. Fra und.
5. Fantasie aus der Oper „Tann¬

häuser “ von R. Wagner.
6. Aus frohen Tagen , Marsch von

H. Buchholtz.

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Stadt. Kurkapellmstr. Jrmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Die Sirene“
von D. F. Auber.

2. Waldesflüstern von A. Czibulka.
3. Fantasie aus^ der Oper „Der

Thalia.
Kirchgasse 72. * Telephon 6137.
«roßte » n. führendes Lichtspielhaus.

Erstklassiges Künstler-Orchester.

l

Lebauspiel in 4 Akten
an * der Bleckade Eng¬
lands Jtegen Dänemark
und Naruegen 1809 —14
Dargestellt von allerersten

schwedischen Künstlern.
Um diese ergreifende und

in ihrer ernsten Hoheit wahr¬
haft erhebende Handlung
schimmert und leuchtet das
Meer , das in Bildern von
wunderbarer Schönheit seine
wechselvolleo Stimmungen vor
uns hntfaltet.

Schauspiel in 4 Tellen von
Ctrl Hauplmau « .

In den Hauptrollen:

Friedrich Zelnilr.
Ferdinand Kann.

Dieser literariiche Film ist dramatisch
und technisch ausgezeichnet bearbeitet
und bringt höchst spannende Momente.
Friedrich Zelnik gibt die Hauptrolle
welche zu seinen besten Darbietungen
zählen darf. Gemeinschaftlichekunft-
lerische Arbeit hat in diesem Schausp:el

Künstlerisch Große»
geschaffen.

Der Zopf.
Eine Bumke- Humoreske in 2 Akten.

Winter in Kerchtesgode « .
Idyllisches Naturblld.

Prmz688chen
soll heiraten.II

Eine köstliche Studentengeschichte
in 3 Akten.

Zu diesem hervorragend . Programm
haben auch

----- - Jugendliche -----
Zutritt.

Gewöhnliche Preise.

Wegen des grossen An¬
dranges zu den Abend-
Vorstellungen wird gebeten,
auch die unverkürzten
Nachmittags - Vorstellungen zu
berücksichtigen.

Infolge des groBtn Andranges
wird das verehr !. Publikum
um frühzeitiges  Erscheinen

K gebeten . :: ;;
Außerdem:

Das ganze erstklassige
Variete - Programm.

Anfang punkt ^1I  ̂Uhr.
(Vorher Musik.)

Vorverkauf im Theater-
Büro täglich von 11—1 und

von 3—5 Uhr.
Bestallte Plätze werden

nur bis 71/ 2 Uhr reserviert.

falast-Cabaret.
(Vordere Räume .)

Vornehmste Kleinkunstbühne.
Auftreten 10  erstklassiger

Künstler und Künstlerinnen.
Anfang 8 Uhr. Eintritt 2 Mk.

Im Restaurant:
Wto«#r laut «! - Orcbster

„Praterlebcii“.
Eintritt frei.
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Geschäfts - Eröffnung.
Am heutigen Tage eröffne ich

Rheinstrasse 59 , Ecke Schwalbacher Strasse
eine grosse

BUCH - UND PAPIERHANDLUN
mit modernem Antiquariat

Gestützt auf reiche buchhändlerische Erfahrung, gesammelt in den angesehensten Firmen, zuletzt ^ Oescha ts n rer
der Herrn. Schellenberg’schen Buchhandlung, hier, Kirchgasse 1, glaube ich den weitgehendsten “ nsPrucb n g
zu sein. Es soll mein aufrichtiges Bestreben sein, durch aufmerksame nur fachmännische Bedienung ,
Lieferung von Büchern, auch Schulbüchern und Zeitschriften, sowie sämtlichen Schreibwaren, das v

mich beehrenden Herrschaften zu erwerben und bitte ich um gütige Unterstützung meines Unterne
Hochachtungsvoll und ergebenst * _

KARL QUIRIN m f «. QUIRIN S RUCH - UND PAPIERHAUS
Zurückgekehrt

□r . Qurin.

Eröffnungswoche
im Restaurant:

von Samstag, den 1., bis Sonn¬
tag, den 9. September:Brosiß

Konzerte
mit bedeutend verstärktem

Orchester
unter Leitung

des Herrn Kapellmeisters

Tulpenstiel.
Auserwählte Programme!

Jeder Besneher erhält ein*
Freikarte zum

Eröffnung!*
Programm

im Tbeatersaal.

im Theatersaal:
allabend'ich 7l /, Uhr I vorher
Sonntags 3V» u. 7V*.. I Musik

S! Acht grosse Schlager S!
unter anderem:

Frau Zirkus-Direktor Wulff«
Sensations - Dressurakt

Fliegende Hunde am Trapez
Foxte rier als Luftgymnastiker.

Diese Nummer ist u. Nr. 641142
patentamtlich geschützt.

Huna SJatth««
bekannter Münchener Komiker,

zum Erstenmale in Wiesbaden.

Schwestern Stadler
ehemalige Prima Ballerinnen des
Münchener Hoftheaters , in ihren

Kunsttänzen.

Frieda ' Bendix
die in Wiesbaden so beliebte

Vort ragsk ünstler in.

Eintrittspreise Logenit 1.60 u. 1.20,
reservierte Tischplätze 60 u. 30 H
Saalplätze 20 H. — Plätze ohne
Trinkzwantc : Orchestersessel 1.-
Balkon 60 H.

Wegen Wegzugs versteigere ich zufolge Auftrags am

Freitag , de« 7. September er.,
morgens 914 Uhr beginnend, in der Wohnung,

1 Thelemamistrasrel,
2. Etage,

folgende schöne, sehr gut erhaltene Mobiliar-Gegenstände, «IS:
1 amerik. Eichen-Schreibbüro mit Rollverschluß, sünfteil. Bücher¬
schrank>Stiftern Sönnecken), 1 gr. Eichen-Bücherschrank, IM breit,
2 egale kleinere Erchen-Bücherschränke, Eichen-Eck-Bücherregal,
Salon -Polster-Garnitnr, bestehend aus : 2 Ecksofas, 2 Sofas n.
2 Sessel mit Plüschbezug, versch. Tische u. Stühle , Polster-Sessel,
versch. große u. kleine Spiegel, Biedermeier - Kaminspiegel, zwei-
türiger Piahag.-Spiegelschrank, Wanduhr, Etageren, Spiel - und
Baucrntische, weiß lack. Vorplatztoilette, Gasofen, 1 Barren, lack.
Bett, lack. Waschkommodeu. Nachttischeu. dergl. mehr.

Besichtigungam BrrstrigerungStagrvor Beginn.

Wilhelm Helfpich,
Auktionator und beeidigter Taxator,

Telephon 2841. — SchwalbacherStraße 23._

Winter-Hüte
zum Umarbeiteu , Umpressen nach
den neuesten Formen  bitten uns
freund liehst baldigst zukommen
zu lassen , damit solche reditzeitig
geliefert u sorgfältig ausge/UM
werden können . 691

Zuriickgekehrt

Dr. med. Rossen
Taonusstrasse 11.

Sprechet. : 11—12, 3—4.

Schreibstube Merkur.
Webergafle 25. 1. Fernruf 1612,

ische Gesuche,Emgabeq
Rekiam. in all. Fällen,
Schr istsätze an alle Be¬
hörden fertigt m. größl
Erfolg an Büro Gullst

Wiesbaden, Rheinstraße 80. Glan
Dankschreiben zur gef. Einsicht! (Aus«
kunft in Unterstühgs. u. Rechtssachen.

liklhn. frtttn, Ssos
w. in 10 Tagen gefärbt u. gebleicht
schnellstens gereinigt u. umgebunden.
Erste Reiher-Bind erei Blüchrrplatz 2.

vornehm
wirk. Zimlieim

Nachlatz-verfteigerung
Im Aufträge der Erben des verstorbenen Herr» vr . F.

Fischer versteigere ich

heute Dsuuersiag , den 6. September,
morgens 9 llt  Uhr beginnend, in der Wohnung
Rr. 23 Biebricher Straße Rr. 231

folgende gnterhalteue Mobiliar -Gegenstände , als:
3 vo<lst. Bette« m. Roßhaarmatratzen, Wasch- u. Nachttische, Konsolen,
Kleider'chränke, Rnßb. Vitrine, Auszieh- u. andere Tische, Stühle,
Spiegel , Bilder, 2 Gatzlüster, Linoleum-Teppich, Federbetten und
Kissen, Kinderbett, Rohr- u. Polsteriessel, Nipp- u. Aufstellgegenstände,
Glas, Porzellan, «üchenmöbel, Eisschrank, Sitzbadewannc, Kücheil- u.
Kochgeschirr, und sonstiges Hausgeräte

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Wilhelm Mellrich,
Auktionator und beeidigter Taxator

Telephon 2941 . Schwalbacher Strafte 23 . Telephon 2941,

Langgasse IQ- Telephon 6041.
Vrillantine!

__ _ — „tanz ..
lockig u. geschmeidig, best „Ondulat ..
indem sie dies, dauerst, n. läng , baltb.
macht: verbr. 0. d. zu h. Eisen rmn.
Saar wächst schneller u. sicher nach.
In D . ä 4 u. 5 Mk. emvf. Parf ..
W. Sulzback,, Sofd.-Fr., Bärenstr.

Holzkohlen
ÄU habe « Oranienstr . 34 :if . Lager ) .

Bon heute «n treffen täglich

Zwktschen
am Westbahnhof ein

10 flfl. 3pntjtt .28  WH.
Knapp,

Ecke Scharnhorst- und
_ Oöbenstrafte._
Pferdesteisch-Berkauf

Heute und folgende Tage:
Aleischverkauf sowie billige

ßkeberwarst , Pfd . 1.20 Mk.
an jedermann.

Hugo Kessler, Hellmnndstr. 22.

Konservenringe
alle Grössen eingetroffen. 481

SaeumcherI Co.,
Lasggasse 12, Ecke Schützenhofstr
Pfirsiche bei IV Pfd. 70, 10 Pfd. 80 Pf.
Martin , Bismarckring 6, Hth. Pari.

nach Maß liefert unter weitgehende
Garantie für tadellosen Sitz u. eri»
klassige Verarbeitung Rlch. Brrrtru^
Damenschneidermstr., fr. Zuschnerd
»leichstraße 21. Reparaturen
Modernisieren preiswert.

Todeo -Anseige.
Hiermit die schmerzliche

Mitteilung, daß mein lieber
Mann, unser Guter Vater,
Schwager und Onkel, Herr$tim] Sornader
im Alter von 48 Jahren
nach kurzer schwerer Krank¬
heit verschieden ist.
Wiesbaden. New Bork. Sulz

am Neckaru. Bafel,
6. Septbr. 1017.

Die trauernden Hinter¬
bliebenen:

Frau Kornacker u. Kinder.
Die Beerdigung findet

Freftagnachm. 2)4 Uhr von
der Leichenhalle des Süd¬
friedhofes aus statt.

Kimmch-Pillm tanesartsHitm
hält ohne Zucker eingemachtes
Obst vollkommen frisch und
haltbar. Nieder!. : Schützenhof-
Apotheke» LarMasselL858

AelkereS Ehepaar sucht gebildete Dame im Alter von 30—40 Jahren,
welche in allen Zweigen des Haushaltes gründlich erfahren und bereit ist.
selbsttätig zu sein, als

Hausdame,
zur Gesellschaft der kränklichen Hausfrau und zu ihrer Unterstützungin
der Führung der Wirtschaft. Großes, reich eingerichtetes Haus, viele
Dienstboten. Angebote mit Angaben über Familienverhältnisse und bis¬
herige Tättgkeft an Hotel Kaiserhof, Zmuner 214.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute entschlief sanft nach kurzer Krankheit in seinem 80. Lebens¬

jahre mein treubesorgter Gatte, unser lieber Vater, Schwiegervater, Schwager
und Onkel

C . Oosman.
Namens der Hinterbliebenen :

Helene Cosman.

Wiesbaden (Rüdesheimer Strasse 14), 5. September 1917.
Elberfeld , Frankfurt a. M.

Die Beerdigung Endet Freitag, den 7. September, vormittags 11 Uhr,
von der Leichenhalle des Israel. Friedhofes, Platter Strasse, aus statt.

Man bittet , von Kondolenzbesuchen freundlichst absehen zu wollen.
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